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Was  bringt  bas neue Jabr';
Es föt. stföon faszinierend, zum Jahresen-

de sid'i  Gedai'ken  'darijber  zu macEen,  was

idas nächste o.der neue Ja'hr wohl :bringen
wirid.  Man  'steht  vor  idiesem  Neuen,  Unöe-

riilirten  ja nicht  nur  mit  seiner  Vorstellunigs-

kraft  da -  eine Urenge  von  Verbindun-

.gen,  Weiterführurbgen  und  'Ankniipfungen

sirrd zwföchen  diesen  ewei  Zeitabsdünitten,

die  eigentli*  keine  siii'd unid nach außen

vor allem Jurch die Jahreszeiten gepr%t
weriden.

Mancher  wind  auch heuer  wieder'  izur

Jahreswenide einen  guten  Vopsatz fassen u.
ihn  vielleicht  aufö  einhalten.  Er iat  damit

einen  faulen  Ast  abgeschnitten,  idamit  er

nicht mehr in dieses neue Jahr hiniiber-.
ra.ge,

Vielleicht  komrut  es auch vor,  idaß zwei

sifö  idie Hände  igeben,  idie in Un'friaden  mit-

einari:der  waren,  Sie haben  idamit  eben.falls

eine  VeränJerunig  ieribeigef.ührt,  idie  .das

ganze komimenide Jahr beeinflussen kann.
Ui»d  vieles  anJere  nofö  haiben  wir  in der

Harbd,  um diesen  konimenden  Zeitqbs*nitt

zu füeinflussen.  Zu  einem  Gutteil  sirud also

wir  'se1bst idas Wasser  welches.das  Blei  un-

serer  Zukunft  formt.

In idiesem  Sinne  wünscht  die  Radaktion

des Gemeinideiblattes allen Lesern ein Jahr
1978,  in  idean ih-nen  die  igefötige  und  körper-

liche Kraft  gege'ben ist, dieses Jahr gut  zu
gestalten.

Ein glückliches  und  erfolgreiches  neues  Jahr  wünscht  all Ihren  Kunden

die Spar-  und Vorschußkasse  für  den Bezirk  Landeck.

Die Bank  Ihres  Vertrauens,
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Japaner  am fleifligsfen

Arbeitszeit-wie-  lange  ?-

Geleistete  JahresarbeitsstÜÜden
je Industrieärbeiter,1976

Jap-aner affibeiien jm Jah;'durchschnifüich
230  S'tuniden  me'hr  als  före  europäischen

'Kollegen  in ider,In'dustrie..Dieses  Mehr  en,t-.

5priffit  ' aer 4rbeitsieit-  "vön  - fiirnfeiniha)b
Wodien.  Mit  2090 igeleisteten  A6beitss €un-.

deii stehen idie Japaner aamit weit an der
Spjtze.  Das Jahrespenium ergi$t si*  biner
seits  aus  ider tariflidien  Nörmafü'beitszeit

(in Japan no*  ibis zu 48 Stunden je Wo-
che)  zuziiglich"'Qberstunden,.  aöaiigli*
Kurzarbeit,  'Urlau)b und.Feiertage,  Unter

den.  europäisclien  Län:dern  komme,ri'die

Scliweiz  unJ En@land .den Jaipanern arp
nächsten,  wäirenid  .dje  Italiener  mit  Jen
meisten  Ausfallstunden  wolle  280 Stunden,
das entsipyid"it  sieben  -Wochen  N6rma1aüb6it,

bi+iter  den Japane?n liegen. ' - .

G ö m ai  n-d e bl  a i4

k,ann Versirhernngs-

schutz  gefährden

men  bei- spofüi:  ambitionieffteri  %tö-
fahrern  immer  mehri  iri:  Mode.  in  .vielen

reif:ung  ungäsetziich  ürfö  rrianchmal  aufö  un

heiE weist  auf  oie Geführ  hin.  idie die.Ver-

0'  Die  Beieifüpg  heein'flußt  das Fahr'sror-

halten  eines Fahpzeuges  so wesentlich,  da'ß

der .Fahrzeugheritsller  Aufibau,  Dimens.ion,

.digke4ta der Pneos genaufest1egt.'A5wei-
d'iungen  von  den vorgeschriöbenen  Werten

können  die Betrie(:is-  unld Verkehrssicherheit

0  : Wer  sein Fahrzeug,rüii  anderer  Be-

reifiing  ausstattet,  als laut  Typensqhein  vor

eschrie)t»err ;st.  muß  . die» von  - der  ZülasL-

sungsbehörde  durai  eirie  E'intragung  in,das

Gens%migungsdökumept sanktiönieren las-

0  In Osterrei*  sind  tausende  Aute»s rrbit

unvorschrfff:tmäßiger  ü. 'von der Zplassuri.gs-

behörde  nicht  gänfömigt.er  Bereifünguntpr-

wegs.  Die  Besit'ze'r.,dieser  Afüos  gefäMden

nicht  nur  sich und anuere.l-f  breitere  Rei-

fen  zum.B.eföpiel tönnen  aie Gefahr-  des
Aquaplanings  erhehen,  -  sondern  achen

sich-auch  .straübÄr.

0  Außer.dem  kai'n-  d:er' Kasko-Versiche-

runigsscfüutz-*erlorert  gehen, yenn  ein Un-

fall dur4  nicht gene'fürni@4e. Vprföi4erungen
der":a'krzeu0ausstattuüg  verursach5 wurde.

-Wie es früher  war

30. Dezemfür  1977

*  Ein  driaygender  Rat  des Kuratoriums  f.

Veük.phrissidierhejt:  Vpr  Anschaffung  einer

ni*t  im Typensfö'ein  oder  in dbr Einzelge-

nehmigi,ing  -vorgeschrieibener  Berei.Fung  bei

der' Züffisungsbebßr4e anfragen;  ob &'se
;,"veräniderte  Fahrzeugausstatturrg  gen=efümigt

'-jweföeri  wird.  Nach  der  Umüturbg  des

Fahrzeuges  urföedingt  die  erfopdlerlid'ie  Ein-

tragung,  in  das  Genelhmigungs&okument

durchföhrena  iamen.

Aus  Äufsä1zenaund,aande'ren  schriftlidien

Arbeiten  Im PL:

,,Die  Hälfle  des  Kastens  a isl mit zwei

modernen  Sesseln  iimzingelt."  - a

,',Die -gute füle Frau erzählte mir, dafl
sie drei  Kinder  halte,  die'  ane sdion

gesforben  sind.  Ihr Mann  sfarb  bereifs

nach  öem  ersfen  Kind."

,Da  fiel  dem  Heinrich  eine  gute  Idee

meint  isl Raifleisen)

Weihnm,hishesiiiifnisse in der
in der Sehfüe

Arn  letzten  Tag  vor  den  Weib-

nacbtsferien g'ab'es beuer etlicbe TX[eirz-
Leicben.  Niöbt  ättua  bei  äiversen

Weihnacbtsfeierü oon Betrieben oder
Ämterrt, sondern.irt'  Pflicbt-Scbulen.
Daß wir'eirt..einig  Volp von Sauferrt
sind,  hat,sicb  scbon weit.berumgespro

chen.. Neu is3 4aß- jetzt.  zur Weib-
:nacbtszeit  und zu  anderen  AnUssen

iie  Buabelen-'und  Madelen  voll  des

eifrig.y,eworben wird, herumkugeln.
Es'hat  sicb balt eröffnqt.die'  Saufer-
dimension aWcb scbori für die Kirxder.
Aber'diese  seben"  ja  nichts  arzderes.

W4nn bört endlicb der Unfug a4,
da,ß de7t Lebrpetsorzen' Weirt oder an-
deres gesiheökt  =irdr,  Es ist ganz  ein-

.fach verboten:  Dafqn"sollterz  sicb
Ir.e-brer abür  aucb-Eltem  endlicb  hai-
.tqn.'(Vön  diesem  Wein-ziggeLterz  4ie
Jurtg-Raucbhugeln  näryxlidai -  und

.dern  irz' den  beiligerz  Lern-HaLleni)

Der.'%ebrer  ist nicbt  mehi  das M'ürstü

ben,- 4r's auf Wöbltati(4keit  art@wie-
sert' ist."Und  'fiji  seivie %eistung wird
er bezablt.

es SC/)07Z vorgeko>- men, daß Lebrer.u.
S=biiler  in scböner  Eintracbt  fotzten

'ünd,.:aucb.  .fin der  Bettenberzüfzung

.einige Verwirrung  e,intrat.

Diüs  soll kein -Moraiisierert  sein

sondeyn. ganz eirzfacb darauf binwei-
sen, daß es eirye. Aufsichtspflicbt  aucb
ki  -besörtderen  assen y,,ibl...Scbüler

di= besoffen aus dem,,Scbulbaus ior-
'hein, lailen'mit  zanzem Haetuicbt: aul
.di'e Lebrer  -  rla kommt  man nicbt
drumberum:.  Oswald Perktold
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Alle  Ding  a Weil
(Oberländer  Eiinn'erungen-vor  jdöi  -Aufl'ösiiang d-es Rieder  Gerichles)

AlI D}'fü  W }'l 'Nfa.iueis.e Fffit'ößs Lnsaidh'rs.e'r'SDförÖitnteecL"iI 'i;g':shtuu-ph:pl.'binaÜ} ßu:

i;"aalaas"bel,a"aai'ar"ahslger"""'i4t""aaiJe(la a a .f-"  - '  - : ' richtLan-ideck-ati'getretenuride.Iiriüö;i-

nisteriums für Ji.sti.zaufg(  ..  li . : - . Kauner urud Ebrier - Drittels raumlid'i 'mit
löst  unid werde  ri- die, A.gfö-    i , ' a '  - Qrpfärre Pru!z uriid jepe 'des Pergir- Drittels
den (  Bef.ugnisse) Idieses,  , '. - , . ' mit, der prp! arre, Ser'faus überein., Qeshal'b.
;;r  b,o -':;teb-st-;n"  ,,Th-ala-t-re-ga-i-e--  G=meini4e Sie iii):ier I(l:'S Soch nad'i SeiÄus

--- '---  -------"  .- i4erwintertpp Totensackes  a mit  einer4'Lanide&. zugeteilt. - '  ;  '  .,s  - -..  ,.  i

Fronbausner Hau.iwarrd- '  ;@;:"  7 41s Hochigerid'it -  Gericht anit Galgen

m,un'dsried untergebrad"ite . '>l ; gel 4ös Sföulbger'iq%es ' Pfunids, .a. i. tis

Zu  iden  Malefizäa*en  :zählt  in  Tirol

(bei meihr  '.als 25  Pfund  Bernern,  d, i. idem

Wört  von.5  -6  Kiihen),  morderey,  raulberey.

ke-zeyeyoader  arbder wort,-"die  idas leben an-

beraren'j;  zu 'ver.stehen  waren,

Zur  Aburteilvng  ider Malefitzverk+reaien
saßen an der Dingstatt  unber  Frbiem.  ifüm-

mell'in,  einem  kreisförrnj'g  ahgeste&ten  ürid
von  sföließibaren  Sd'irarrken  umfaßten  Plat

Müllingen, erhielf 1418 als freuer Diener öön - - '. i:o-nt;t,-e-n= ...'ü;lföh n-,u-r' fi-,,,i; 's-e-:n:...j.;r-jh'r;
Friedl.:mit 4er 'leeren Ta-sdie die,Pflege 3Öüfück .  . H T;it:;>keit  waren  sie steueffrei;  Ausidem  -i*l  l
z'm pfand ' ten ..LJmstanid".  d. i. auffl :den umste'henden

heuer  mit  der  Erneuerung  der  Ruine

'zu I:ehpn hatten, die sie,.n- ';ads ein-er vorüiberx - -d-odi" a-fff aen-D;-it-t-e-l-T'aid8n-igen nffr :dieVe'r-
geheryden, VerPEäThCLung "n e!nen Örafen waltupisariigeIege@heiten idej :z:usamienge-
Golttifried  (von.Ronsberg '?) 1'205 idurd'i den höjeruderi  Gemeindeü'  öeJ'ia'ndel,t  'wundön

lös;en,unid'zuru&nafümen. übendies gehörte yiB-  yy  spred'ip  und. stimmiberech-:qigt.
etwas  spaber  aufö.aifüe  Bürg,  Lavde*'zur

sen ersterBedeutung(dinc:

versammlung  aller  freien,  a
wehrfühigen  Männer)  zu.  a

Ubsprünglidi  war  ja idie

Otto  Stolz  'zu einem  Ge-

rid'itssprenigel  zusammenge-

faßt,  Jer  angeibli*  von  Fin-

stermünz  Tois zur  Martins-

wand  reiföte  und  somit

ausdehnungsmfü3ig,  au*  mit

dem 'kird'ili*en Archidia- Der @instige
konatus  superioris  vatliö  Müllingen,  e

Eni (=  O!:ieripntalliAber- - Friedl.:mit di
einstimmte.  Dieser  Ar*i  zum  Pfand

diakoriatus wuüde 2..B. noffi Der %zige  'I
%308 yon Bistföof  Jt'hann heuer mit d«

von  J3rixen,  aern.Dorrjpropst  Friedrid'»  yon

Brixen,  samt'  der Pfarrpfründe  von.  Imst-

i)bertra.geri,  als er »um  P;farrer.voria  Irüst

ernannt  wonden  war.(Otto  Stolz.  Heimat-

»füter  1948,  1/3, Seite 211 Bbenso  sieht

Dr.  Otto  Stokz in  der Hinriffitung-dei-  ein-

stigen  V  e'rbred'ier  aus den Geriaiten.  Imst,

Petersberg unid Lan:deck ar0 Ianster G.a%en-
tiid'il einen 6inweis  auf diq,'Ausdehnurrg

des al€en Gra'Fsföaftssprengels. Daßk  seiner
zentralen  Lage  inmitten  ider Grafsföart aus

dpr Karolin.gerzeit  hätte'  der.niedri'ge,  kup-

penförmige,  aussi*«sreidye,  leidüt  alzusi-

dserrbdc  und  walhrsfö'eirili*  damals  aauffi

br.ii*enna'he  Hiigel  die giinsii.gsten  Voraus-

ffietzungen für e:irien Gau-Thin@tu'hl 'gebo-
ten. Um  1350  wunde  z'wai  au*  sdüon die
Gegerrd  'des Arrgedairep  Kreuzi):iüihels  als

urtail"  -(=  Urtli  hezeichnet  un.d wuüden

dort  noch 162G idie öeiden  letzteü  ,,Hexen:

veribiannt.

Desgleic%en hatte öber ay4 das 'Geridit
La.udedc  schon' -früh  seinen  eigenen  ,,Gal-

Straße nahe der Prutz'er Tuilnkapeile, wel
die  nöndtiai  vom  'Inn  lieföt.  'Existierte  ido

Das füe  obere  Geri*t'-aber  vetlor  1254

FIieß'  an dai  'Geridit  Landeck.unid  t#ät'  guch

stföorrPfüh  die nipdöre  Geri*tslbarkeit  an

das Gerid'it  Pftinds  ab. Fiir  .diA Brii&ener

haltung, 'Wleidqniitziirug  fi. Steüereinhobunig

men;ge'faßt:  die'Gemeinaei'  des Käune'rtales

samt Fag'gen  zum  Ka'ünerdrittel  u. idie Ge-

meiniden  Prutz,  Ried,  Fen:dels sowie  Oier-

tösens zum  Ebner'drittel.  -Die  öei'den  Drit-

tel   k-amen  auf der Dirrglgasse oder  heim

Dingstuh1ldes'Gerichtö  zu Pruiz  zu fören

Dingen zusaan@en.  Hirbgagen  iatten"die  Ge-
meiniden  des ,,Per.ger"  Drittas,  v3, a. Ser-

normalerBeise  jed.es ]aihr  'zu 'deü. igleid'ien

Ter+rjiinen  ahgehalten unJ 3vareri"igewöhn1
lia'i  au*  mit  einem Ma#kt  veribunden.  Die

notwerb4iig.'.Nicht  zuiötzt deföaTo 'p. wegen'
des Wieideffia'fülabens  dis r8mische'n  'Re&tes

sföbworenen.allein  unid unter  Aussd'rluß  aer

Offentl%k'eit, zu. Ja, die,jC7iminaigeridits-
ondnpnj  Käiser-Maximi1ians-von  1499  ver-

lanigte gat  sfö'on fHr',dfö @aöen  Gang der
Ge'rifötsvephandl.ungen  ü'ber"  Verobred'ien

Mit  ider EinfüJ"irung  aes röisföen  Rea»-

tes aher  bürgerte,  si*  eöeriallsJie  &hrift-
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ichkeit  Jes  Gerid"itsverfaHren's  ein u. wur-

le idie  Reföitsprechung  zur  Geheirnwissen-

ichaft  ider lateinisch  und  juridisd'i  ge(:iildeten

3ichter  sowie  Advoikaten  unid 701g si-ch jene

tuch Eür  die  Leute  Tdes öberen  GerichFeä

mmer  anehr  tinter  die dicken  Mauern  ilhres

Serichbsichloisses  zipiick.  Erst  1848 kehrten

Jffentlichikeit  u+d  Müi'dlichkeit  wieder.

Dafür  aiber p<»chten idie Olbergrichter  auf'
len  E'hehafttaiidDgen  ihrer  Drittel  als  be-

:onte  ,,Safüegierer"  üach wie vor  auf ihre

(edite  bei ider Regelui'g  ihrer  igemeinsamen

Allmende-,  Straßen=  pnid 'Bidcenangele-

;epheiten.  Sie waren  hiefiir  aber auch ischon

vor ider Ein.führung  der aMgemeinen  Schul-

:>flich.t  in  Osterreich  so weit  geschult,  daß,

Was  derFrosch

meint

Zum  letztenmal  -  liebe

Freunde  -  möcbte  icb micb

für beuer  im Gemeindeblatt
zu Wort  melden.  Und  da

möchte  icb rtocb ein Tbema

ianscbneiden,  das  mir  scbon

larzge a4  meiner  Zunge
liegt  (vielleicbt  ging  desbalb

das Flie(imfangert  imHerbst
'nicbt  so gut)  und das zum

Jabremecbsel  paßt.  Ibr Memcben
pflegt  ja am Ende eines Jahres zu-
rücfezuscbauen,  aber  aucb einen  Blich

' vomarts  :zu werfen -  eine Prog-
rzose abgeben,  so mnnt  Ibr  es, glau-

be icb. Damit  warert  wir  bei meinem

Anliegen.

Es ist  namlicb  Mode  geterorden,

rticbt  nur  zum  Jabresrvecbsel-, sondern
das zartze  Jabr über soLche Progno-
sen 4zugeben.  1977 ist kein'einziger

'Tag  vety,angert,  art  dem nicht  irgend-

eiöe,  Eurer  maßy,eMicben Persönlicb-
keiten  r:»der jemand, der sicb dafür
7aak (urtd von  derten  babt  Ibr  be-

sonders  viele), sein Maul aufgetan u,
in das Jahr  1978 ,4escbaut"  h;itte.

Dieses  goll ja'  eirze ricbtige  Kata=

stropbe  werdm.  Scbon 1977  u. 1976

'tuaren  scb(imm:  Ich konme  allerding,s

' -  seid' mir  nicbt  böse -  überbaupt

keinen  Riickgartg  Eurer  FetdeUrig-

keit feststellen,'Z10?2  der iiber die Half-
te'Z107Z  Eucb' befajlert  ist. [jnd ein
Scbmerbauch  ist immer  rtocb ein Zei-

cbm des Uberflusses gewesen.

Icb versteh'  überbat4t  nicbt, wai-
t<m Ihr  diese -prognoserei so pflegt.

sie alle  Toereits auf iden  Gemeinide-  unid

Vereinslisten  sel'bst i:hre Untersdirift  iu  lei-

sten öermochten,  als e. J3. in Wien  zur  Zeit

der. Kaiserin  M-aria  Tleresia  erst eirr Vier-

tel Jer  Bevöltkerurbg  rege1rnäß'4g eine Sdiule

besuchte.  Die  ibesagten  Listen  fand  der ehe-

-ma]ige  De.kan  Loreniz  in Prutz  auf.  -

Zur  Beaufsifötiigunig.der  Gerichte  wurtlen

1754 fre-ilid'i  arich KreisWmter  konstituiert,

welföe  als  zentralstaatliche  Mittelinstanz

zwischen  idem staatsibehönd1id'ien  Gulbernium

in Inns'bruck  u. .den larbdesfürstlichen  land-

ständisd-ien  Geriföten  fungierten.  So unter-

stanid auch das Gericht  Rie.d 'VOn 1754  bis

1848,  .d. h. bis  zur  erstmaligen  Girbdung

.der  Bezirkshauptmannschaften,  idem  Kreis-.

.l'j7em  niitzt  sie? Wabrscheinlicb  de-

nen, die sie so fleißig erstellen. Und
die hahen docb ibr Scbaflein larxgst
'im'  trocleerten.  Wozu  also  das  ganze

GettteF Eines werde icb jedenfalls ge-
nau verfolgert: Sollte es 1978 dazu
Jeommen, daß Ibr ettuas weniger zu
mampfen baben solltet, oder -  was
natiirlicb  eine ecbte Katastropbe  wa-
re -  einige bein neues Auto ha4et
könnten,  so werden  die  Scb'rnarzey't

'(die  sicb vort  den R'oten  dadurcb  un4

terscbeiden, daß sie nicht am Ruder
sind)  die  Schuld  bahen.  Sie  baben

'n;imlich  -  u;'delugerweise,  -  am arg-
sten u. i'iäufigsten a4  das Jahr 1978
a5 das scblimmste seit 1955 Mrtge-
vneSen.

Schon  ruiede-r eirz Eigemor,  hönnte

-mttn im Hinblick  auf die F4ba1l-
WM  1978  sagen, wo Ihr  ja aucb da-

bei seiä, und das ist jMönfalls  scbon
lange  nicbt  mebr  der Fall ge"rnesm fl

' oderF  "'

Zumipdest  in dieser  Hinsicbt  sollte

es also 1978  stimmen,  meint

'Euer  Quodlibey

gericht  Oiberinntal,  welches in Iirist  einge-
richtet  wurde.

Das Kreisamt  in Imst  war  fiir  alle  Ge-

ichte des Tiroler  Oiberlanides  von  -Finster-

miirbz  -lbis zur Martinswarud.  einschIießlich

Ehrenlberig-Reutte, zu'ständjg,  zeitweilig  so-

gar auch fiir  jene ides o)füren  Vintsd'igaus

samt  Naudersöer.g  unid Tarasp  im Engadin.

Nach  der 1868 erfol'gten  er»digiiltigen  Tren-

nung der politischen  und richterlichen  Ge-

walt  aufö  in den untersten  Instanzen  fielen

die verwaltungsmäßigen  Auf.gaben.des  Rie-

der Gerichtes  aber der neu erriffiteten  Be-

zinkslhauptmannsföaft  Landeck  zu unid 1919

wuzide  auch Jas  Gericht  Nauiders  samt

-ei nict.

Sdüon vor  der Eintei]ung  in Kreise  war  Ti-

rr»l 'Eür die  Larudesvertei'digurbg  unid  die

Grunidsteuer1eistunig  in  10  Vierbel  aufige-

teift  u. diese sog. Viertels-HauptIeuten  un-

terstefü.  Als- solföer  Viertelshauptmann  Z.

1!i.  uim 1703 .der  Iimster  Postmeister  unid

jS-iirgermeister  Elias  Wörz  fiir  idas Oberinn-

tal. Er war  mit  Magdalena  'von Payr  aus

Ried veföeiratet  'und wupde  11709 auai

sellb'st für  ,,1703"  geaJelt.  In  kirchli*er

Hinsicht  aiber geihörte  idas o!»ere Gericht  bis

1794 zum Dekanat  I'mst urud erhielt  erst
n'ach ider 'zwischenzeitlichen  Zugehörigkeit

zum  Dekanat  Zarns 1850  in idem PfunJser

P.farrer  Michael  Hadcl,  dem  .Sdiönwieser

,Vötter  Micheli",  Jen 1. Prodekan,  womit

das Iekanat  Prwz  begann.

Im folgerbden  seien jeido*  aus der  lan-

.gen Reföe  ider  Lauidegiger,  ihzw.  Prutzer

Pfleger  (=  Verwalter  ider lanidesfürstlid'ien

Besitzungen  innerhaDb  &es Gerichtes,  der

auch fiir  die steuerli*en  unid politis*en  An-

geleigenheiten  des Gerid'itsisprengels  sowie

f'ür .die Zuzayordnung  =  Larndesverteidi-

gung zustänidig  war),  ider  Pflegs'verwalter

Vertreter  des Pfle.gers)  un.d der Rich-

ter  (=  Ausilbenider  ider  Gericfüsibarkeit)

noch namentlich  izenannt

1.  Heinrich  der Auster,  idem  der Lan-

desfürst  1317.das  ,Gerid'it  Zu  Prutts*  unid

Pfurxis"  ijbertrug.  (1315  ibeschwerten  sich

die  Imster  wegen  Jes  geplanten  Äuster-

turms  in ihrem  Obermarktl)

2. Hans  von  Miillinnen.  Jer  bereits  vor

1418  als  lai'desfiirstlicher  Pfile.ger  in  iden

Dienst  Frieidels  mit  der leeren  Tasaie  ge-

staniden,  1418  ais treuerDiener  seines Herrn

'von  1435-1458  als  Besiüzer  der  Burig

Berne&  bei Kauns  auf'sd'ieint,

3. Bartilmä  Leiis,  ider  laut  iLanidesbe-

sclir,elbung  yon  Dr.  Otto.Stoh  von 1425

1428 Richter  auf  Lauidagg  gewesen  un.d als

soilcher  am  25.  November-1428  mit  idem

damaligen  Pfleger  Hans  Wiidtanannsidorfer

sowie  Hans  HoFer  und  Matt'häus  von Wal
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die  Urkunide  iiToer die  Rieder  .Friiffi"ieß-

stiftun'z'unterzeiehnet.  im  Prutzer  Feuer-

stättenverzeich:nis von  1427 einid jedod'i
auch ein Hans  Leis  qnJ  Gattin  mit  Kinidern

als freie.  Biirgeffi-von  Prubz'  au'sgewiesen.  Die

freien  Biitger  waren  nur  idem Landesfiiüten

zinsp.fliföti.g,  wmhrend'  die sog.  iEi'gerileute

=Leiteigene  samt  'Grund  und  Haus  einern

Adeligen  oide;  Kloster,  'bzw.  wie  im, oberen

Geriföt sogar  dem Bischof voh  4egensburg

L:aut  Familiefid'ironik  ider.öeutigen  Fa-

milien  von  L-eys 'z.u Paschpach  (=  nach der

glpichnamigen  Burig,  in Eppan)  waren  au

schon 1406  Leis in ider Herrs'chaft  ,,Tulla"

bei Prutz  ibegiütert  u@id.Dr..  Finsterwalder.

nennt  bereits  für  1307  aufö  einen  Egeri  Lise

in Eppan  Leis de, Nalles  (=aus  Nals).  In
der.  Herrsaxaft  T"ulla  aber  ' erlebten  die

Pfutz,er  Leis im Jahre 1406 auai die'Be
lagerung  der Burg  Laude*  urnd idie Branidf

penzeller,  wel*e  durch  eipe Lader  Urkunide

ausi 1462  beieugt  is€. Dagegen  ist ider Auf-

enthalt  ides, fliichtigen  St. Galler  Abtes  auf

der Burg  Laudeck  urrd seine in Frauenklei-

d.ern ,erfolgte  F%udxt von  dort  ujkunfüid'i
ebenso  wenig  füstätigt  wie  der tragisföe  Er-

trinkunigstod  des Ritters  AJbredit,  der 1189

am  3. Kreuzzug  teiligenommen  habe  unid

naffi  seiner  sagenlhaften  Heim'kehr  in seinem

Sd'iloßweiher  erturbken  sei, da er.füesen  a'üf

seinem  Merd  durdiritt,  Wn .schneller  bei

seiner  Frau  in der Burg  zu sein, LÄuJegg

ist ja nur  'von Nonden  her rifficig  erreifö-

bar.  Darffim  sa'(gt idoch aufö  ,der Volksmurxl:

kommt  kein  Zahnweh  mehr",  weil  er aüf

der Siidlseite  unrettiar  ijber  die steile:n Fe4-

sen dbstürztl

Allein  seitdem  .Sigmund  der Miinzreidie

den  alteri  Rieder  Turm,  iden von 1381-

1423  die  Starkenöerger  ibesaßen,  in aen
Jahren 1471-72 umlb'auen gelassen, amtier-

mer  ö{ter  auch in  Risd. Jeidenfalls wohnte
sdxon 1553  ein  Pfleger  in. Sigmundsried,  da
Sd'iloß  Lauide*  nid'it  m*r  tewohn'bar  wÄr
und nur mshr  als  Waffenidepot  fiir  die
Obeügridxter  Landesverteiidiger  Jiente.  In

S3gnunidsriea ' aiber  residiierte  'am  lärbgsten

die Riditendynastie  'der Sterginger.

Darum  wundejai  aufö i4er 16,32 in Naspq-
reiüh geborene  An:dreas.Sterziriger,  welchei

vör  1662  vom  Weiler  Steiiiti*e  öei  Tö-
sens aus als 'Utlbararntmann  Jer  :nerrsffiaft
Lauideg.g.unid  von  1667  aö als P'fJeger des
6eri*tey  Laudegg amtierte, im Jxhre1684
mit  dem Adelsprädikat  ,-vori  Sigmurudsrisd

usgezei*net,  Von.  1662-:1667  verwaItptp
dieser  Anidreas  Sterzin.ger  als lanidesfiirsfü-
d'ier Pfleger  das Larbd,geriait  Ims

Seiü Vater  Martin !>t-örzrniger ia4tö jadoch

aud'i  in Riellbegiiterten  Herffien von  Pa7r
erwöüben.-weldie  a.ber den ,Oiberen.Turm"

zu Piutz  von 1556  a:iis ca. 1770  lfüaß'en.
Dasozentrale  Prutz,  welföes  hereit6  10'28

als ,,loco  bruttes".  Iirkundli*  erwähnt  ist,
wuüde  ja auch scFion 1329  mit  den gleidien

Haildelsprivilegien  ausgezerchnet  wiq Jmst

1282.  Die,  Sterzinger  aToer igelangten  als

Salzfa.ktoren,  Pferidehfüer  . un.d Gastgebfü

zu  Wohlstand.  Von-  all  de-n Stenzin.gern

fö-ad'ite sich der am 4. MKrz.  1664 in- Imst

gs.börene Martin  Anidreas  Stenzirrger,  Sohn

.aes obginannten  A-nidreas  üi'd.  Enkel-ides
Martin.  - am  veridientesten.

'Martin  Arndreas  Sterzinger,  aöer  'war, -e's

autfö, ;der im.Juni 1703 die.iaer Gefahr ent-

riföten aufkiHot u.. idie Oifür.griffiter  Sd'iiit»en
,nach eföer ziindenden  'Arpsprüche..  an  .&iö

Pontlatzer Bfü*e  frte,  WQ diese am 1.
Juli 1703 ei6e feinidlid"ie Marsd"ikolonne
'vernichteteff.  :Für'  idie ,e.'ntscheiiduögsvolIe

Tat verliel Käiser Josef I. ja aufö alleri
Ober1ärbfürGemeiniden  von Larrde&.  auf

wärls  aas  Redit,  die Pfarbdsch'aften  aer Ge-
richtshörren  atzulösen  sowie  E«r i&ie Aus-

ahl aer Pflager  ünid Richter  .dem Lanldes-

fiirsten  s'elfüt  idrei  ,,tau.glid'ie  Sußjekte"  vor

zusd'ila-gen.  Zudem  ielohnte  der Kaföer  das

tapfere  Veehalten  der  OöerlQnider  idurd'i

Anerkennun;gsur.kunden  und  Zollhegiinsti-

gungen. übendies erkannte er die Oberlän-
der Gerichte.  weiterhin  a15 ,,Freigeria'ite
iuit  dem'Pirsförecht  auf'Gemsen  un.d arbde-

Sigmurrdsrieid  in iden Besi €z ider .Sterzinger

füber'nriid  blielb'es  h.i:s 1Z75.  Hingegen  hat-

te'n '4ie.SiigzunJsrieider  ,Sierzinger  iden Im-

tey %usterturm  als Lehen  inne.  Tofö ffieses

reffi ;ja fast im ganzen  C)berland  zwisd'ien

Lermoos  un.d Naudcrs  daheim  sowie  mi €

den  Imster.,,Rittern  von  Wöm:"  eberiso

verschwäigert  gie  diföe  miv  iden nieder  Her-

Sdilo'ß  Sig.rnurbdsrieid  erwanb  jodo&  1775

der Biirgerlid"pe  Wille  un:d wuride'  erst 1841

vom Ärar g4auift, :d. i. 7 Jahre vor  aus

wunde'. Niin aToer wir:d idaö ii'ber 770 Jahre
bqstariföene und ürber 400 Jahre in ider Bung
SDgmund'sried'  unteügeöradite  Geridüt  ein-

Trotzdem-  aiber wenden  .die traditionsöe-

wüßten  ,,Oiergffid'iter"  iJ'iren  an:gsborenen

Freiheitsäirfö  öewaHken  'urbd sich als re*t-

liic& denlkerbde ,,Safüögierer"  (:iehauptönl'

Regierunigsrat  Franz  j'Ia*l

Die  Wirtschaft  geht  uns alle an

Wirtschaftsball  für  jedermann
Wer-'jetzt  seine privaten  Ballkalenider.  er-  gföt  jedenaah.  Wirtsa'ighsball also ftii  je-

taalllte:n'sdÄKe.a1JkuÜnliyez':eÄnrtSChalasftdeIdSf-SeS"J3Ve2eÄ:akne; -4E;d(4,sol"ß:'nsoBlla1alu:rida*"urngean'tieenren.B:'a'ß
Larpde* zeidünet. I;iest ma@ idie Arbge'böte idje Wir4schaF;.aes Bezirkes nid'it  ein kon-
-und lauscht den Erkläiungen ides tKomitee- ' kurrenz-verstrittenes  Milieu.  sondein  durdi-

es. sidi hier urn ein -tallistiasd'ies" Guste- ' zB  '@yg3igi(y5H

StÜCkerl '7-! landel0, Lia'klt RaÄrkalter W1ll - Die Veranstaltung, .die :am 1'4. Jänner 78
man' von elnam gew'sserl snob-Imma'ge im Hotel  Post-Wienerwalid  Leute  ius dem

'ge'haftet habe, AllCh Baeri Dle W12. tSChaft , ;()ll  p3BH. il  etl-tdxen Ättraktionen  z.Bf-
warten.

So 'giibt.  as =eiri  Kaltes  J3uffet,  idas -von

Mitig'1iedern'4er  Nationalmannsd'iaft  &er

Kö*e  herlgestellt.  wind;  zwei  Kapellen  ispiö-

len  auf,- urbd eine Super-7ombo1ä vengibt
Suiper7Prei5e:  einen City-Flug nadi Londön,
W6föendauffötha1te  Eii€ 2 Personen  in den

Wintersportorteü  d<:s'iBezirkes;'etli*e  Drei-
TÄges-Aufentharte; .4berndess'en fiir zwei
Pepsonen  in dbn'  versdiiedensten  Hotels  Jes

Bezirkes  uöd  200 Tageskatteri.  Fiir  Wage-

föutige  winkt  -ein a Gruniakurs  fär  Drachen-

Rainalter:  ,,Diös  a'lles. s61.1 als Dank  ftir'

Wiföd'iaft  des Bezinkes  identifizieren.

-Das Super-Buffef:.wird  -VOn Mifgliedern  dir
Nalionalmannschaff,  der .Köche  geschalfen.,  Im
Bild':.Frifz-Mayer  bei -der-Hersiellung  eines
Schausfückes für den-,,Salon'  Culinaire  Mondi-
ale" in  Basel, bei 'dem  unsere Ködiea-;.wie
berichtef-  -  ausgezeichnel  abschniffen.  -

-Unter  vielen  sfölimmeö  Dingen  isl das

schlimmste  eine  sföarfe  Zunge.'  (Sdiillef)

Auch-das  noch:mfüyt  du.'lernen:  dank-

bai  froh  den  Augenblick  g-enie§en!

(Halm)
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Erleben  Begreifen

Jahresaktivität  1978  der

Verändern

OG-J-Jugendclub
Der  Freita.g,  16. 12, 77, wird  in Jie  c;-

sdiichte des OGJ-Jugendclubs, Larrde*  ein-
gehen.  Denn  an diesem  Tag  waren  ca.  30

JugenJlifö(;  beim Start .der neuen Jahres-
aktivität  1978  der  Osterr.  Gewerkschafts-

ju.gend  a,,Erle):ien  -  ibogreifen  -  veränidern"

anwesend.

was will  idie OGJ mit .diesem ,,Durdi-
blickungsprogramm"  erreichen?  Das  Lsfün

in unserer  Gesellsföaft  wird  immer  scfüwie-

riger,'  die  Zusammenhänge  werden  immer

sd'iwerer  iiber-  unid  durchschaubar.  Mit

diesem Programm soll idem Jugendlid'ien
gföolfen  werden,  seinen  eigenen  Stellen-

wert  in  dieser  Gesellschaft  zu  erkennen

und  zu sehen,  wo  unld wie  sinid  meine  Mög-

lichkeiten  zuy  Veränderung.

T%lich erlabt der junge Anbeitnehmer
eine  -Umwelt,  .die  ihn  in  ein  Leistungs-

sföema  preßt,  dem er ni*c  entrinnen  kann.

Der  Verlust  eniger  z;wis*enrnenschlicher  Be-

ziehungen,  die fiir  einen  einzelnen  unüber-

schauibare  Verändeningen,  vor  allem  tedi-

nis*er  Art,  in der  Arlbeitswelt  unld  audx  in

der  Freizeit,  beeinflussen  ihn.  Die  daraus

entstehenide  Un.sicheüheit  wirkt  si*  auf  die

Lebenstvorstellungen  fiir  idie  Zukunft  aus.

Der  jurbge  Mensd'i  'vensuföt,  diese  Situation

zu  'begreifen,  sich 'die  Verärbderungen  in

seiner  Umwelt  zu  erkfüen,  mit  arbderen

dariiber  zu reden.  Er  versucht  seine  Proble-

me daiizulegen,  im  Umgang  mit  Menschen

urtd  Me.dien  seine  Umwelt  hesser  versteAen

zu lernen.

Nör  wenige  sii'd  dabei  in ider Lage,  aus

dem ERLEBEN  und  BEiGREIFBN  Sfölii,s-

se zu  zie'hen,  VERÄNDERUNGEN  zu

setzen.  Da'zu  muß  man  eiigene  Iideen  ent-

wickeln,  sich Neues  phantasievoll  vorstellen

können, Jeder muß sid'i urbd aud'i anideren
einen  Freiraum  zuigestehen  un.d ni*t  von

'vornherein  Dinge  ablehnen,  weil  sie  auf

-den  ersten  Blick  zu  ,,radikal"  oder  ,,kon-

servati'v"  scheinen.  Wir  wollen  mit  diesem

Prograr.die  Jugerbd  auffoffdern, ihre Um-
welt  kriti'sdier  iZu Ibeurteilen,  eigene  oder

fremde Geidaniken4  Aussagen un'd Handlun-
gen zu tx'werten  sowie  sel(bst kritisföe  Ini-

tiativen  zu  erigreifen.

Viele  Angehörige  der füeren,  aber  aucli

der  jünigeren  Generation  ,,raunzen':  sie öe-

klagen  wehleidig  den  anigöblich  stfölechiten

Zustand  ider  Ver'hfünisse.  '

-Wie  oft  hört  man  z. B. Iange  Reden  ge-

gen .die anig;sblich SO 'verwöhnte heutige Ju-
gerbd, zber  au'd'i gegen  idie anigdblid'i  so lau-

ten Kleinlkinlder.  Die  Reihe  ider Raunzthe-

inen  läßt  'sich eidlos  fortseteen.

Dather  muß  ein.Schulidiger  gefuniden  wer-

den;  seien  as die Politiker  oider Jie  Ver-

waltung,  die  Parteien,  Organisationen  etc.

Unid hier ist vor allem .die Jugerbd  ange-
sprod"ien,  um  Verän-derunigen  'Zu  setzen,

muß  man  aktiv  wendenl  Die  ewigen  Raun-

zer  müßten  .gefragt  wenden,  *  sie  selbst

jemals  vemucht  ia!fün,  Mißstänide  vu  ver-

ändern.

Zum Einstieg in id:eses ,,'Durchiblidcun@s-
pragramtn"  wind  iiber  eine gezeidinete  Ge-

schidite  idfökutiert,  die auf  einer  wahren  Be-

gebenLeit  basiert:  ,,Eiditihs  Superlehre".

ü:ber  die Stationen  1, Wir  lernen  unsiken-

nen,  wo  man,  wenn  man  will,  feststellen

kann,  weldxer  Dubli-Typ  man  ist,  kommt

,,168  Stuniden  meines  Leibens".  ('Wie  genau

sch@ut meine  eigene Woföe aus?) Dritter
Purbkt:  Freizeit.  Wie  'verleben  wir  sie? Kön-

nen wir  uns richtiig  erholen?  wetföe  Funk-

tion  hat  sie? Taugt  uii's das,  was wir  ma-

chen?

Bei  ,,Feste  anaeps feiern':  Kapitel  4, wird

angeregt,  es eirrmal  .so zu  versudien,  wie

wir  es noch  nie geanad'it  haben.  Die  Frage-

liste  des Kapitels  5 ,,Iffl  Betrieb"  reifö't  von:

Hast  du beim  Eintritt  in Jeinen  Beruf  .ge-

wußt,  was  aJ  idich  zukommt?  Bis zu:  Un-

terstützt  du ai'rdere  ibei Schwieri.gJceiten  am

Arbeitsplatz?  Tihemen,  die man  .gut iri  der

Gruppe  diskutieren  kann.

Das ]emte  Kapitel  ides ersten  Heftes  ist

der Berutsschule  ge.widmet.  Aud'i  ihier  geht

es um die Erlanigun.g  des  ,SeJbst-aBewußt-

seins."  Fragen  nach  dem  Verhalten  .der

Schüler  untereinanider,  nach  idem  Verhältnis

ider  Lehrer  zu  .den  Schülern  ,,.giy{eln"  in

eiriem  Schiikanenikatalog.  Wir  wollen  uns

alle  klar  dariiber  wenden,  wer  wen  was

heißt,  wieso  in  einigen  Orten  viel,  an  an-

deren  weni.ger  geschimpft  wird,

Oö nun  die Ziele  unserer  Anbeit  ,,Die

Heraildung  junger  Menschen  zu  kritiscli

denkerpden,  selibsfürndig  .soiwie  sozial  ian-

delnden  Mitgliedern  unserer  Gesellsd'mft"

erreicht  wenden,  hängt  von  der  Mitarbeit"

der  einzelnen  Teilryahmer  aib. Beffi  Bun-

destref'fen  in  Wien  im August,  ibei idem sich

alle ()GJ-Gruppen  treffen, die J>eim Dur*-
bli*prograrnm  mitgemadit  haten,  wird  sidi

zeigen,  ob Jiese  Aktivität  ein Eiolg  oder

ein-  Mißerfolg  war.  Egon  Pinzger

Wenn's  ums  Fressen  gehl,  sind  sie  alle

Entlaufen
Am  Mittwoch,  21.  12.  19'77  entlief  in

Perjen  ein  dreijä'hriger  Tiroler  Bradke-Ba-

stand.  Er hört  auif iden Namen  Maxi,  F;ir=

bunig weiß mit braunen Flecken. Dieö'bez%-
liche  Melidungen  öitte  unter  Tel.  21495.

Es sagle...

...  eine  Schauspielerin  über  einen  Kol-

legen:  ,,Er  isl  kein  Versager.  Er hat  un-

fen  angefangen,  und  da  hal's  ihm

eben  gefallen."

...  ein kleiner  Junge  zu seiner  Multer:

,,lch mufl noch in der Schule bleiben  u.
den  Fernsehschirm  abwischen."
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Ein  Autodidakt  als Künstler:
Werner  Scbnegg

Werner  Schnegg

Obwohl  es sehr pro'blematisch  ist, in der

Kunst  'die  Bezeichnung  ,,Autoidiida'kt"  .zu

verwenden,  sei sie im  ZusarnmenLang  mit

Werner  .Schnqg.g,  dem  40jä1hrigen  Eisen-

bahner  aus Zams,  gesüattet.  AutodiJakt,  je-

manid,  der durch  Sellfystunterrich.t  Wissen  u.

Bildunig  erwföbt,  -  kann  Jas jemand  sein,

.der eine kiirrstlerische  AusidrucksEorm  fiir  ein

Abtiitd  seiner  Umwelt,  deren  Formen  urbd

Zustände  wählt?  Diese  Fähigikeit  ist  wohl

nur  ibesförfökt  auf Akademien  erlernbar.

Hiefiir  ist Werner  &hne'gg  -  und da-

:nit  -von  .dieser Betrad'itung  zupiiök  Zu sei-

ner Person  -  ein ibezeichnenaes  Beispiel.

ßezeifönernd  -  das kann  rnan  dur*aus  als

kleine  .Spitte  verste'hen  -  ist  audü,  idaß

er in.der  hierzulande  vieliberiilhmten.  Gale-

rie Elefant  rboch ni*t  ausgeste14t 'hat.  Ist

es idas ,,Autodidakt',  &as ihn  zu  sperrig

Werner  Sfönegg,  ider gegenwärtig  in  der

AK-Reihe  ,,Präsentätion  Tiroler  Kiinstler"

.vor.ge'stefü wird,  zeigt  seine  Arbeiten  -

Aquarelle unid Zeid'inurbgen -  seit IO Jah-
ren, u. a. in der Wiener  Galerie  Autodi-

rdakt,  in der Kleinen  Galerie  in Larbde&  u.

ibei einer  Gruppenausställung  in der Wiener

Sezession.  Die  meisten  Ausstellun.gen  er-

folgten  im Rah.rr»en von Gemeinsdiaftsaus-

stellungen  des Kulturvereines  Jer  Eisenlbah-
ner im Aus]anid.

Robert  Schmitt  nennt  Schnegg  ,,eine  star-

ke-Persönlichkeit  von.großer  Sensi6i1ität  ü.

Kraft".  Urrd  Gerald  Nitsd'ie  meint,  er  sei

,,ein vielseitig  'begahter  Mensd'i,  f.iir  den .die

Beschäftigunig  mit  Musik  und iLiteratur  ein
Grundberfnis  ist".

Werner  Sd"inegg ist Mitglied  ider Tiroler

Kiinstlersföaft  und erhielt  für  seine Arbei-

ten etliche  Preise und  Anerkennungen.  .

 Die  Tiroler  Arbeitenkammer  kann  in

ihrem  Bestreben,  ,,zusammen  mit  Freunden

in idcr Tiroler  Kunstwelt  nach Arlbeitern  u.

Arbge'ste14ten Aus'sföau zu  halten,  ideren
Kunstschaffen  iiiber den Dilettantföanus  hin-

ausragt"  -(wie  es i'm  Vorwort,  ides Heftes

heißt),  nur unterstiitzt  wenden.  O. P.

Onenlalische  Landschaft, Aquarell

Nr.  52

Das 30,000.  Ferkel,-das  der  Fer-

uelring Tirol beuer vermitteh  ba3

balt dessen Gescbaftsfübrer Ing.  Her-

mann Kastner im Arm. Gekauft  bat
es ein K;iufer  aus der Steierrnark.  Im

Vorjabr"  tuuraen 25.000 Rinderbel
vermittelt,  1975  waren  es rund  20.000

Stiich. GrößterAbnebmer  ist ein Mast-
betrieb  in Reutte,  der die dort  an-

fallende Moke  verwertet  und 1der

dafür wacbent(icb ioo Ferkel  zukauft.
Vermittelt  werden  vom  Ferhelring

seit diesem Herbst  Tiere,  in  denen

die guten  Eigenscbafterz  aus drei  Ras-
sen vereinigt  werden:  Deutscbes  Land-

scbwein  (Frucbtbar4eeit),  Hampsbire..

(F1eiscbqua1it;i3  von  dieser  Rasse
stammt  die  scb'rnarze  ,,Hose")  uni

Weiße  Bely:ier  (Scbinken).

Schischule Landeck - Zams

Kinderschikurs  1978
vom  2. l  bis 6. l  1978

Tägl.  v. 1ü-12  und  14-16  Uhr.

Anmeldung  u. Treffpunkf:

Schischulbüro,  Tel. 2665,  Vene+-
seilbahn

Hausfrauenschikurse
Voraussichtlich  ab Mifte  Jänner.
Siehe  Gemeindeblaft

Der  gröJlte  Kamin
Deutsa'iJands ist im Sohloß Bürresheim  in

Mayen/Eifel  zu ):iesad'itigen. Er  hietet  Raum

genug, um einen  ganzen  Ochsen  darin  zu

braten.
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Stadtamt  Landeck

Gemäß S 26. EE TROG. wirid kurbdge-

'ri,einide Lindedc  in'seinör  Sit'zun,g  am. 15

:lie Änderurig  dö  iBobauurbgspfünes  Mr  die

ner  Sailör,  Schrofenstei'riistr.  14, und K'gri

Bauweise.  'S*rie'nsteinstraße>  dtirch  -4 Wo-

:hen  Jiinidurd'i  "zur'  -allgemeinen  Einii*tnah-

me im Raffiaus,'  Zimme.r  12, au6ü1egeri.'

üewolhners  'zuik-ommt,  .ha't das Redxt,  inne'r-

halti der Auflagefriit  iztxn EntwurF Stellung
zu nehmena.  Der  Btirgermeistpr:  A.  Braun

Meditationssonntag

I.10.

Stift"lStarnffi.  Leiter:  P. Dr.  Gabriel'  Laben-
daruzQ.Cist.,  Anmeldurigen  unld Auskünfte:
P. Di.  'Gaibriel  Loibenidaniz  O.eist.,  ' 6422

Stams.  Stift  Stam-is, Te].  ' 05263-6360  ader
6242.

Tennisklub  Landeck  :
TenniS-Ball

Wilteilen  Ällen  TenniscluiblMitg1iedern
sowie  -j.hren  :Artgehörjgen  u. Fre'ünden mit,

daß ,der  ttffiditioBelle  Tenniöhall  am Don-
nerstaig, 5. Jänner, im Hotel  R>st-Wien=r-
wal.d, Beginn  20 Uhr,  statt.fini4et. Sie sinid
herzlich  'da.zu .'einigelaiden-, .i);'pinigen 'Sie zu
unserer  flo'tten  Musik  ihfö giite  Stimföung
mit  I

30. Politstammtiscu  mit
ORF-Generalsekretär

. Dr.  Keller
'Der  ffiäcföste 'Starömtisch  ist jener  EinrichL

tuni  gewidinet, idie-t'.ie Freizeit,vory  Herr
urtd  Frau  Osterreicher  arif. das nadtialtiigste

t»mimmt  -  dem Fernseihen

Generalsekretär  Dr.  Heinricli'Keller,  um

viel  A.ufreguhg  @ege'ben hat,' spri*t  über
,OR.F  - vorr.'irinen".  Donnerstag,  5. 1, 78,

Geaöcht  mit  inös Museüm  -
Kripper;aus'stellung  in.Landechs  Schloß-

"  - rnuseum.im  'ORF  = ' .

Der.bekannte  ORF4oderator,  unidi.S*au-

s'pi61er'Erfbsi'  Grießei' war  Jiese:r-Taije zu
Ghsti  im S*loßmuseum  Landeck,' wo er die
Aufiiahrnen.,  fiir  seine erste- Sqrfflung im
Jaar 1978-,,Geasföt  mit ins Müseum" pro-
Ju'.zierte,  Diese öelie'bte Senaung wirid am-

Neujförst'ag  upn 13.30  irr O-Regional  aus-

gistrahlt'wörden.  Sie  stefü  die igesamte
Krippenauss;elIurbg  'vor  urud wind  ßesonders

,auiif die große  med'iariischei'-'L;anideckerkrippö

Die  ,,lLande*erkrippe':  die 'sich- eines re-

ßen Bfüudie:s ebfröuf, wind' nod'i" 'bis ein-
'schIieß1ich'Sonntag,- 8. Jföner, jeweils von

Philatelistenklub  Merkur
iBitte  -dringemd  rostliche  Neuheiten.19Z7  alb-

I)rolen.  ' "WyJis

-Ge-winnscheinaktion
Schlußveranstaltung

Sdilußyeranstalturrg  der:-Gew:ffischeina:ktjon

am Samstaig,  7. !.  78, um 10. TJhr.am  Stadt'-
platiz  Lanf&dc.  .. : . -

Freiw.  Feuerwehr  Landeck
Die 98. JThhreshaupt'vers:ammIung findet

'aim 6. Jänner, 'iim 10 'Uhraim  -Hotil  Sonnq
5tatt.

Freiw.  Feuerwehr  Zams
Generafüersamrnlungam  8. Jänner 1978

Zammer  Sportball
Wir  Ibeehren  uns. 'Sie und Ihrö  werten

AngeJ'iörigen  -Zum  I Zammer'  Sporthall  reffit

'herzlich  einzufüden.  Der  Ball  finidet-am

ides Restaüran.t  Schiid,  mit  Begirpn um 20

iUhr;'statt.'  Es spielen  idie-bekannten  u. be-

liehföh  Kleinheinmbuäm  und  der',,allseits

ehr Besqhät.zte Qleinunterhalter  Cademo
rnst.  Göttin.  'Fortunä  wirikt  wieder  .bei

'eiizer  .großen  Tobola!  Tischreservaerurbg

'e44eten unter  Tel, 3292 (Schrniid, Zams)
Eintritt:  S 30.-.  Den  Bhren«chutz'  idieser

Veranstälturug  hat  -freurbdlicherweise  uniset

l'r'äsident,  Herr  ßgm.  Walter  Fraidl  -über-
rrommen.

Sföqrhk1nL  "u,füufiu3tCiik

Ui'iser  nächister  Schacha'be'na  findet  am  Don-

nerstag,  3. 1. .1978, urn 20 UNr  im  Wiener-

wald  stÄtt. Wir  hitten  um 'zahlreichen  Be-

'sufö.-  '

Rq111r-i1pmlpr

.Sams'tag,,7.4.78:-3.  Sp6rtball.dföSV.Sp.ar
Lanide*.Hütel  SonM.Größe  T'oimbola..Mu-

SchaffnerLiall: 4. Fe5füar, GasthoF' Schmi.4,
i Zams

AS'V-Ball-: Frejtag, '6: Jföner, Gast:höf ArL
berg,  Be.ginn  20 Uhr,  Venetspätzen

Fremdenverkehrsverband
Landeck

VERANST  ALTU.NGEN

Samstag,  31.  f2.:  Gästerennen  äm  I(rah-

erg  - Vormittags.  Veranstalter:  Frem-

denveükshrsverband  u. Sd'iisd'iule

Samstag,  31, f2:  Silvester:  Hotel  Past-

Wienerwaid  - Silvesterball.  Mitterna*t

sor@t - Beginn: 20 Uhr
Hot-el;  S*röfensteirr  - Sil'yesteiiball

Tan'z  in.2  'Räumen  (Diskothek  im Keller)

uryd Kapelle  - Beginn:  20.30  Uhr

Hotel  Sonne   Großer  Silwesterrummel
Beginn:  20.30  Uhr

Nußbautfü:rföoF  - Silvesterrummel  - Be-

Hotel  Schwamer  Adler  - Sifüastermenu

Gast'hof  Artbeiig   Silvesterruiel  - Be-
ginn:  20.30  Uhr

Gasdiof  Kaifenau  - Silvester-Festessen

Dien'staig,  3. -1.: Tiroler  Heimataibend  aer
Braffchtumsgruppe  Lan.de*  im Hotel

SÖnne - Beginn:  20.30  Uhr

Donnerstag,  5. 1.: Ga'st'hof  Arlöer.g  -  Dis-

kothek  - Böginn:  20.30 'Uhr

Freita.g,  6. 1.: 'KinidersThirennen  am Krah-

berg  - Vormittags.  Veranstalter:  Frem-

denverkehrsver):+and  u. .Sd'iisd'iule

ripyenausstellung  im  Schloßrnuseum  Land-

e*  vom  17. 12. :1977 his 8. 1. 197Et

geöffnet  von  13 bis f8 '[Jhr.

Zams
Am  2',. 12, fuLr  Kurt  Kuprian  aus Star

kepibach  gegen 22.45 Uhr  mit  seinem  PKI'X7,

auif der  regennasseri  B 171  von  Zaa'ns in

Swietelsky  geriet  er.in  einer  leidhten  Rechts-

krirye  auf die 'linke  Fahnbaihnseite,  streifte

'tägsOizepräsidenten  Ferdinffnd  Reitör  urbd

unjchließerpd  ,den  'PKV7  .des Wotfgan

iDreislär  äus Siuttgart.  Danadi  ifuhr  er ijber

en linken  Fahrbahnrärbd  föinaus.  Wolfigan.g

Dreisler'.  urxl  dessen  Tochiter  'S'aöine  wur-

den leicht  vfüet"t.  An den PKW  entstand

schwerer  Sachschaden,
Währen.d  dcrUifallaufi'ahme  idurch die

Genidargerie  f1iic17itete Kuprian.

Ischgl
-=Der 29jähriige ,Joi,arrn Huiber 'aiü Rech-

fürg,  'Oiberösterreich,  bestellte  aim 17. 12. im

2iminer.  Dor € wurde  er am 19. 12. um die

ilIittagszeit  'zurp  leeztenmal  .ge*ehen.  Am

20'. 1'2. fand  maff  in veinefö  Zimmer  drei

Ansichtskarüen.  an - veiüschiedene . Personen

a.dressierii auis deren Text ihervorginj,-Hu-
ber'miisse  atrs de.m'Le!ben  scheid6n.  Sein G('

Bis jötzt,konnte  -Huöer  weder  aütgefun=

den.-nocli.ausgefoffscht-  verden:-?erschietlene
Hin'ieise  deuien  da-rauf  hin.  daß die te-
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HlörfunktÄps

)ie  t%liche  Morgenbeltüchtung  geslolföt'eligiünsprofessor  Dr.  Hans Fink  Fsld-irch

ONNTAG

.3(1 Ci 1 0kumenische  Morgenfeieri  .,Erfül-

dA"ndEr'edaa; !1i1Pfi?r'e'rab'PcDh'er,GÜP"fa'ar:erDoH'ae"ian'z
.ibothl

5ü C5 1 Apoilolischer  Nun+ius  Dr. Cügna
4m Wel+friedenslag
4S Cj  1 Weihbischof  Dr.  Helmu+  Krfüzlim  Neujalirslag
I.üü CI l Ka+holischer  Gottesdiens+  aus der'arrkirche  Neuhüfen7Ybbs  (Haydns  Nicoloi-
esse)

l €l Cj 1 Neuiahrskonzert  der Wiener  Phil-irmoniker  un+er Boskovsky
.ü5 Cj l  ,,Adora+io  paslorum  , Hirienmuk deg 18. Johrhunder+s
.D5 CI R ,,Je freudiger  das  neue  Jahr",emeinschfü+ssendung  oller  S+udios

ONTAG

.3(1 CI R Medikamen+e  -  Segen üder  FluchV
iglich  bis Dormeis+aO)
.ü5 O 1 0rchesterkünzert  mi+ Werken  vonspighi,  Mozart,  (lartok,  Haydn
.05 0 R ..Gewi{3heit  zum  Uberlands+arif",
)rspiel  von  Wilhelm  0iem
i30 CI 1 Botis  Blacher  -  Komponist  ohne>umlond

Zeichentridc-

philip-

FS I

12.1!i  Neuja]irkünzert  der  Wieiier
Philliarinonik+ir  -  Willi  Hoskovsky
dirigiert  Werke  von  Johiinn  Slranß.

Josef  Lanmr  und Franz Schuiiürt.Solisten  und  Ballettcorps  der  Staats-
üper

13.30  Viergföanzentüutnee  der  Ski-
springör.  (Übertragung  aus  Gay-
misfö-Pattenkfrthen]

1!i.45  Walt  Disney's  Bfüewid»tür  -
Die  ,,dunklen"  Gestalten  in  t]en
Filmen  des  Walt  Disney.  (Nirhts
für  Kleinkinder]

18.:Mü Hans  Röckle  una  der  Teufel
2AitrffieBspie1.  (Kinder]

17.45  Eineta  ist  ketnev
Film

17. 55 Betthupferl  -  Familie  PelZ
18. 0i) Seniorenclub  -  A]s  Gast  Wü1f2

gang  Siesz

18.30  Volkstanz  dec  Welt
pxnen

"I.O0  0sterreifö-Bild  am Sonn1a3
Landesstudio  Vorarlberg

19.2(I  Neujahrsangprache  des Bundes-
pr;igidenten

19.30  Zeit  im  Bild  I mit  Kultuy
19. 45 Spürt

20.10 Dag  Wort  zum  Neujahrstag  -Landessuperintendent  Dr.  Imre
Gyenge

2(1.15 My  fair  Lady  -  Spielfilm  (USA
' €164). Mit  Audrey  Hepbuhn,  Rex
Harrison  u. a. -  Regiei  Georgs  Cl1-
kor.  -  Geglud<te  Vevfilrnung  desgleia'inamigen  Et[ülgsmusicals  nach
der  Bernard-Shaw-Komödie  ,,Pyg-
malion':  der  Cesöi*te  eines  ii!-»er-
heblichen  Spraa'iwissensföafters,
der  effi  ungebildetes  Straßtinmäd-
a'ien  zuv 'Dame  der  GesellsföüVf  er-
zieht.  Musikalisa'i  xmd  sföauspie-
leristfö  gleidi  eyfreuliö.  (Ab  12)

23.(}5 Nafötlese  -  Man  ]ernt  niii  atts.
-  Heiteres  über  Kunst  und  Kiinst-
ler  mit  Wolfgang  Kieling,  l'eter
Wer3c  u. a. -  Regie:  Axel  Corti

23.3!i  Naahriföten

Gounod,  Offen-

ENSTAG

OO 0 1 Aus  Opern
ch und Bize+
3ü 0  R Orches+erkonzert  mi+ Werken  von'ndelssohn-Barlhüldy  und  Tschi:iikowsky
üO CI.1  ,,Reg dich bi++e nichl auf",  Hör-el von  Zoran  Sfön'evic

rTW)CH

(15 CI 1 Verdis  Oper  ,.Falsh:iff",  BerlinerIha;moniker  unteir  Bernsiein,  Dietric)icher-Dieskau,  Graziello  Sciu+ti

Rossini,  Bellini)O Ci 1 Aus  Opern
I Puccini
XI CI 1 Hermann  Broch - über Manschen-i+ und Demükrotie  fT

FS 2

17.(15 Jahresrüd«blid«  -  Das war 1977(Wli.)

IB.üü  Mary  of Scotland  -  Spielfilm
FUSA, '19JCi).  Mit Katherine %"p-l'iirn,  Fredric  Mardi  ri.  a. -  Re1tie:
John  Ford. [In Originalfassung  mitUnterkiteln).  -  Alter  1yisturisi4er
Film  über  die  unglüacliaxe  schütti-
söe  Königin;  lieute  atn  elteüten
durdi  dia  Darstelley  bemürkens-
wert.  (Ab  14, 8W]

20.0ü Dte  (fölet'ieITAG

(,O  1 0kumenische  Morgenfeier:  ,,Lefüel" Völker"  (Dr.  Wilhelm  Zauner,  PTarrerrner  Koch,  Vikiir  Htinsjörg  Pe+ers]
0 1 WeihbischoF  Florion  Kun+ner zumt' ,,Erscheinung  des Herrn"

i(l rj  1 Kcitliolischer  Go+tesdiens+  OUS  der:l+pfarrkirclie  St. Mortin,  Dornbirn  IS+ern-erlieder  und  Liader  aus  dem  .,GoHes-
'i
0 Cj l  Aus  Opern  von  Cornelius  und(lner
[) C' R ,,Der  Mönch  und  die  Räuberaakpiel von  Heinriqh  Böl
5 '0  1 Handels  ,.Alexanderfes+"  ((j'ci-ode)
S O  R Hir+en-  und  Krippenlieder
r('slerreich
) CI 1 Zuf  Sifütnion  von  Sluden+en derten Welt  i Oslerreich

.STAG

) C5 1 Aus  Opern  von Thomas,  GonoudMeyerbeer
I Ci  1 ,,Der  Leibgardist"
lar

IO  3 Show+imei  Die Jack Bruce  Bond

Fronz

2ü.1!i  Der  ungerade  Tag  -  Vün  Htfütz
Lieising.  Mit  Lilly  Friedrifö  tind
Patil  Weibl  -  Regie:  Miföael  Giin-
ther.  -  Ein  junges  Ehepaar  hat
c'inen  Vertrag  güsffilüssan,  sia'.  im-
n'iar  die  Walu'lieit  zu  sagen:  ihr
P)an  gerät  allerdings  ins  Watiken,
als die junge  Frau  ilirei'n  Mann  von
einem  bestiinmtün  Erlebnis  bertch-
tet.  (Bher  ab I[i]

21.05 Rümanze  mit  einern  Konttabaß
-  Nadi  Anton  Tsa'+erhow.  Mit
Connie  Büüth,  Jolm  Cleese  u. ri. -Riigie:  Robert  Young.  -  Ein  hsißer
Sonuner(ag  in  Rußland  rim  1'380.
Smydtföv.  ein  Kontrabassist,  ist
arif  dem  Weg  zum  Sföloß,  wü  der
Verlüliungsball  der  Prinzessin  statt-
finden  soll.  Da ev zu früh  dran  ist,
besd'iließt  er,  nod'i  ein  Bad  im na-

. hen  Ffößd'ien  zu  nehmen.  I)amit
beginnt  eine  Kette  seltsamer  Ver-
widkfüngen.  (Ehev  ab 18)

21.45 Ironimus  [Wh.)

EMElNDE.B1ATT,  lEZltK  lÄNDECK

2. JännerR78

FS I

9.[)0 Am,  dam,  des -  Das  nüue  Jahr.
leii'ikinder)

9.30  I)er  niiföstü  bittel  -  Aktion
Sauberag  Meer".  (wh.,  ab 10)

IO.(iO  Dia  Fledermaus  -  Spie!film
[Os  kcrrtiidi,  1%1].  Mit  Petev
Alexanclcr.  Marianne  K[)(Il.  Marika
Rökk.  Hans  Müser  u.  a. -  Rei.iie
Geza  von  Cziffra.  -  MiBblürkte
Mi:idcrriisiürriiig  dar  Meisteroperet-
te von  Jo)iaiui  Strautl.  (wh., ab '12)

17.30  Am.  darn.  des  fWh
17. 55 Bctthupferl  -  Familie  Petz
18. 00 0maruru  -  Das  sd-iiivarze

Saiaf.  [Ab  '14)
18.30  Wit

9.(10 kJsterrei*-Bild

'19.:iD züit  im  Bild  I  mit  Kultut  urid
Sport

20.üO Sport  am  Montag
20.Ei0 Tatoyt  -  Rot  -  Rot  -  Tot.

In dem  Stuttiiarter  Villenviertel  Kil-
lesberg  werden  naaieinander  zwei
rothaarige  Frariün  tirinordet.  Kom-
missar  Lulz  [Werner  Sa'iuhn'iacher]
foysdit  vergeblidi  nadi  einem  ver-
imitliaien  Täter.  Da  stößt  er  auf
den  Versirlieriingsmathematiker
Koürad  Mandle,r  (Caird  Jürgiinsl

re in dessen  Haris.  Gibt  es Vürbii
dungs;iriien  zwisfüai'i  Pfand]t'r  riücl
cleii  Mort]en?  (Ab  :f[i)

22.2(1 Nacbriföten  und  Sport

3. Jännei-1978

9.Dü Airi,  diim,  das  -  Wir  messen  die
Zeit.  (Kliiinkinder]

9.3[) Der  nöföste  btttei  -  Alfyed,  laß
das Rauthön  seinl  (wh.,  ab 10)

IO.OO My  fair  Lady  (wh.,  ab 12)
17.30  Am,  dam,  des (Wh.)
17.55  Betthupftitl  -  Familie  Petz
I{l.üO  Payadiese  dey Tiete  -  I"v'aisan

liaus  in  Afrika.  -  Der  Nairobi-
Natiünalpark  ist  niföt  nur  wpgen
seiner  Sa'iönheit  und  seines'  l'ier-
reiditurps  bekannt  gewürden,  son-
dern  auch  wegen  seines  ,,Waisen-
liauses":  mutterlüse  und  krtmke
Tiere  werden  hier  unter  fa*män-
nisier  Betreuung  zro%ezogen.
lWlI.)

18. 3[) Wir

19. Ü0 (fstevteii-Bfld

19.3ü  Zeit  im  Bild  I  mit  Kultur  iirid
Spürt

20.[)(1 Rätselbüx.  -  Nerie  Sendeveihe
mit  Günter  Tolar,  die  die  Quiz-
reihe  ,,Wer  dreimal  lügt"  ablöiit

2ü.55 Vtctüt  Botge:  Cümedy  in  Mü-
sic.  -  Sliow  mit  dem  dänisThen
Pianisten,  der  seine  Darbiekungeit

FS 2

in  einer  Misdiung  aus hohem  mu-'
sikalisaxen  Niveau  und  angelsiifösi-
sdiem  Humür  vohtvtigt.  (Wh.)

21.55 I)as  Mittelmeer  -  Venedig.  -
Jahthundertelang  kumpfte Vencdigum  seine  Voföerrsdia[t  in'i  ivJittel-
meerrarim.  Nachdem  es seiixe  Maaül
'verlüren  hatte,  künzei'ikrierte  es
sifö  auf das  .,Fesllaiid"  rind  düku-
mentierte  seinen  Reiitum  in  Kunst-
werken

22.45 Na*riaiten  und  Spott

FS 2

18.00  Tlie  Bellcrcst  Story  [Wh.j
18.:'.D Leben  aiif  dexn  Mensdiiiri.  --

zAi"  tler  mensch)i*ün  Haut  ijbt  esza1i'i"'ir'ie  Leliewesen:  Virpn,  Bak-
terien,  P:%ii  iinr1 k4i1ben.  Einigq  clii.i-
'ier  OrHiiniq:n='i  sind  für  unsür  Lc-beix  wifötig:  zum  Beispiel  iene
Bakterien,  deren  Stoffweföselpro-
dulction  uns  vnr  bestimmten  InUcktia-
nen  sdiiitzl  A-Iit  der  Leberiswcise
iind  drir  l-ledeutrin',  der  einzelüen
,.Har+t1'iewühner"  befaßt  sidi  dieser
Film.  (Wli.)

lH.üs  Die  Pfetde  (Wh.)
19.30  Rümantik  (wh.,  sw)
2D.fü1 Der  Vierzigjährige  -  J'rerndes

Unglüac  (Ab  14)
20.50 Spaß  mtt  Musik.  -  Stargast  in

dieser  Fülge  des  neuen  m'usikali-
sföen  Ratespiels  ist  die Soliranistin
Syfüia  Geszty

21. 35 Zeit  im  Bild  2
22. 2[}'Die  Verfolgung  und  Erinotdung

Jean-Paul  Matatg  -  Spielfilm  iEng-land, :1G)8[i]. Mit  Glenda  Jad<son.  JanRi6iardson  -  Regie:  Peter  Brook.
-  Die  fi}mische  Dükumei'ikation
einer  Londoner  Btihneninszenie.rimg
des  gleiffinamigen  Theatcrst(icks
von  Peter  Weiss,  wel*es  aaS  hi-
storisa»e  Gesühehen  durfö  Insaqsen
eines  Jrrenhauses  datskt]lün  Itißf.
Das  von  Bert  Brea'it  beeintlußte
düppelbödige  Thesendrama  hieti:it
eine  fesselnde  dialektisöe  All]S-
einandersetzung  tibev  die Fvagwür-
digkeit  aller  Revolutionen.  Det  !'it.'-kannte  Regisseur  führt  das  Ensiimble
der  Rüyal  Shakespeaye  Compffny  zu
Hödistleistungen  entfesselten  'I"hea-
ters.  Für  literarfsdx  interessiertes
Publikum  sehenswert.  lln  Original-faasung  mit  Untehtiteln).  [Eher  für
Evwaösene]

18.00  Auf  dey Suföe  nafö  +jniiin  grii-nen  Planeten  tWh.
1)1.30 l'olksgaitidling  Rheuma
'19.31] Büfünnliföeg  Kalendayium

20.0ü Antarctica.  -  Eine  Dokumen-
tatiün  übür  die -wissensthaftliföen
AktiVitäten  da'r-USA  in  der  Al'tt-
arktis

20.50 Ein  eöter  Wieney  geht  ntdit
unter.  -  Bei  dün  Saa-bauers  gibt
es  eine  Überrasöung:  Mundl  win
Grüßvater.  Gemeinsam  mit  dam  ZU.
ktinftigen  Vater  maatt  ev  sith  auf
die  Suthe  nafö  einev  gvößsren
Wohnung.  -  Umstrittene  Serie  aus
dem  Wienev  Milieu.  (Ab  1f3)

21. 35 Zeit  tm  Bild  2 mit  Kultur
22.1ü Club  2
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Friih  übt

iü  Die  Sendung  mit  der  Maug.

(K]eixikinder)

lü Det  näföste  bitte!

sifö...  (wh.,  ab ICI]

.OO EI Grecü  -  Spielfiln'i  [Ikalien/

Sparuen,  19B4).  Mit  Mel  Ferrer,  R0-

sanna  Sthiaffino  u.  a. -  Ragie:

Lut':iano  Salce.  -  Eine  Episüde  aus

dem  Leben  düs  berühmten  Aialers

grieföisföer  Abstammung  iii  To]edü

zu Ende  des  16.  Jahföiiadarls.  --

Oberfltichliföer  Bildefüozen.  iAb  1ß',.

2.25 Viersffianzentournee.  [Übürtra-

gung  axis  Innsbrua<]

'.OO Die  Winterblume  --  Puppen-

bpiriL  (Kleinkiiider]

T.25 Die  Sendung  mit  det  Maris

(Wh.)

7.55 Betthupferl  -  Familie  Pelz

3.füI Väter  dey  Klamütte.  -  S'erie,

die  Kurzfilme  aus  der  Stuminfilm-

zeit bringti  diesmal liDie  Fausk  im

Auge  des  Gesetzes"  mit  Hiistsr

-Keatün.  (SW)

B.30 Wir

9.(1ü Osterreich-B!Id

9.30 Zeit  im Bild  I  mit  Kultur  und

Sport

O.OO Marie  Antüinette  (1J -  Von

Jean  Cosmüs  und  }ean  Cbatenet.

Mit  Pa'icale  Chriffiföpha, Jeaii-Vlichüi
Farcy,  Fyancoise  Seigner  u.  a -

Regie:  Guy-Andre  Lefranc.  --  Ma-

rie-Antüinette,  1755  als  Türht.-ir  der

Kaiserin  Maria  Theresia  ga'!ia>rüü,

wurde  mit 15 Jaliren  dem  fri+rzösi-

sffien  Dauphin,  dem sliäterei,  Lud-

wig  XW.,  vermählt.  Die  lebc.+sfü-

stige  Königin  war  bei  den  Fraiiz.ü-

gen  nia'it  beliebt:  einer  Relorni-

politik  stellte  sie sifö  entgegen  urid

die Halsbandaffäre  tinterBrri'o  ihrrm
RJ.  Nadi  dem  S!urm  arif  die Tuile-

yien  wurde  sie  gefangengenommen

und  vom  Revülutionstrilninai  71m1

Tüd  verurteitk.  -  ner  vier:ei}irii.

Ferngelifilm  (die  weiteren  Folqen

werden am  B., 8. und  11.  Jänn'.r
ausgestrahlt]  will  -  ohrie  isde

Wertung  -  die  Persönlifökeit  dev

Königin  rind  ihr  wedtselhaftes

Sd'iid:sal  nafözei*nen.  (Etwa  ab lü]

21.45 Viersehanzentournee  -  Ziisam-

'menfassung.  (Übeytrazring  aus Irms-

brui]

22.15 Nadiriföten

FS 2

Fran-18.ü0  Apptenons  le  francais

zösisikurs

18.3D 0  9 -  Burgenland  -  Frfü:lx  ;ind

g'sund.  -  Ein  Net3jahrsmagazin

19.0[)  Meilensteine  der  Weltgegchiditri

-  Työja.  [Wh.)

19.4ff  J. S. Bafö  -  Passacaglia  rind
FuHe

20.00  Tod  im  Tagelühn  -  Bericht  <iber

dfe  gefährli*e  Arbeit  des  Stiirit-

man.  (Wh.]

20.50 Mystetiöse  Gesföiföten  -  Die

Gtuvernante.  -  Über  diesen  Film

ist  der  Redaktiün  niaxts  Mkanrit.

[Engliathe  Origina]fassung  mit  Un-

tevtiteln)

21. 4(1 Zeit  im  BiId  2 mit  Kultur

22.15 Entsföuldigen  Sie  bitte  diü  Stö-

rung  -  Mit  Werner  Sföneyder

22.25 üpiumbauern  und  Heroindealer

Dieses  Feinsehprogramm  wurde  nach Unlpr-

liigen  des ,,Fernsehdienstes"  zusammenge-

stelll,  der  im Aui+riig:  dei  Osterreichisföen
BischofskonTerenz  von  der  Kalholischen
Fernsehkommission  herausgegeben  wifö.

[Kieinkinder]

9.30 Der  hffiföste  bitte!  -  ;VIan  neh-

me:  Ein  Mol.  (Wh.,  ab lü]

9.55 Sportiibertragung

12.25  Sportüberttagung

17.30  Am.  dam.  des  {Wli

17. 55 Betthupfetl  -  Familie  Pet

18. (1{) Dittü  zu Tisfö  --  Angelika  }-I:iitH!

und  Erwin  Slrahl  kothen  Spezi+i:i-

täten

1B.30

19.D1)

19.30  Zait  im  Bild  I  mit  Kultur  iind

Sport

20.üÜ Service-Büx

20.15 Dalli,  Dalli  -  Mit  Hims  T(nst>n-

thal  und  einigen  Niirieiril'tilirtingeii

im  Sainelldenkerspiel

21. 4!i  Sport

22. 0!i  Sergeant  Madigan  -  The

hattan  Beat  -  8pie1fi1m

1G)72]. Mit  Richard  Widmark

Cox,  Tony  Lo  Bianca  u.  a. -

gie:  Alex  Mardt.  -  Deiektiv

gan  bektin'ipft  zwei  kriminelle

der.  [Ab  18]

23.2ü  Nachrithtün

FS 2

IB.[)O Rusiitsdi  tWl

18.3{)  Mas6ine  Meer.  -  Blieb  6ie

Energie  der  Weltmeere  bisht'i'  i'iüt'h

weitgeliei'id  rmgenützt,  so ze5J  der

französiiiföe  Versufö  des  Gezeiken-

kranwerks  von  St.  Malo.  we]che

Kraft  man  aus  der  Bewe@ung  vo+

Ebbe  und  Fhrt  güwinnen  kann.  ner

Fi]in  besföreibt  die  Ayi»üikswaise

des  uinwettfreundlichen  Kraftwtir-

kes  und  die  Einsrelhtng  der  An-

rainür.  (Wh.

19.3[j  Wilbelm  Tell.  [Ab  7. Pnbulsfü[e,

wh.,  sw)
2[).fü1 Aus  Liebe  gterben  -  SpWfilin

nie  Girardüt.  Bruno  Pradal.  Fran-

cois  Simün  ri.  a. -  Regie:  Andr6

Cayatte.  -  Zwisföen  dem  17jähri-

Ben Gerad  rind  seinev  Lehrerin
einer  gesthiedenen  Frau  -  entstelit

ein  ]eidenschaftlidieg  Liebesvezbult-

nis.  das  die  Eltern  des Schülers  niil.

allen  Mitteln  zu  unterbinden  su-

föen.  -  Ein  tliematisdi  und  künst-

lerisai  beathtlidier  Film.  dez  mit-

unter  zu  einseitig  in  seiner  Aus-

sage  gezaten  ist.  (Ab  16]

22j)(I  Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

22.3!)  Club  2 nung  aus  Vaduz)  22.1ü Session

ll  u  O  €  &l  W  I  Jkl  u  I
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ersteffi Weltikrieg  stanid er

als Solidat an iderSOrtler-
front.

Vori  1945 i5is 1965,  in

schwerst6ri  Jaihren also, war
-Hepmatin  Schuler  der  unetrnüdliche,  sou-
-verän  ari .&ie Lösung  s*werster  Probleme
berangehenae Bürigermeister  von  St,  An-

, ton  a. A. Er  yerstand  es, als  gewandter
."'Verhan.dler  die Iriteressen  seiner  Gemeirrde
.aud'i iden Besatzungsfühönden  gegenijber  er-

-folgrei*  zu vertreten  unid war  mit  iden Son-
derhöiten  einer  fö-terriatiorpal  bekannten
IFremidenyerkehrigemäinde  wie  kein  anderer
-vertraut.  '

ScHon 'aus 'seiner  Zeit  ils  Rennlfüfer,  der
in Jeh nordischen  Dföziplinen  und als Ab-
fxhrer  einst  sehr.gute  Leisiungen  zeigt(:,  idem
S:kiclub-  ArDberg  'nahestehend,  -wunde  er
1946  .mit der Reaktivierung  des :Kluibs des-
sen Pfüsident.  Lange  Jaöre war.  ör a}s' sol-
cher tät4g un.d mrt.seinen interna€ionalen
Verbirfflurngen aucli.  am .darffa%ep Wieder-
auftiau,  das St.  Antöner  Fremiden've:kehrs

alle

nur

nur

Damen

80 JahrB

OlLi  wir;tniger  Grasla,
Hasla,

Olls
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Das  ist  stark

Ein  Wiener  Scbtuacbstromtecbniker

batte  seirz Hinterteil  mit  Stttniol  ein-
gescbalt  urtd durcb  die  Verpackuny,
danrz  Strom  geleitet.  Er  editt  ki  die-
sem  Versucb  scb'rnere  Verbrennungen.

Man ließ eirt psycbiatriscbes Gutacb-
ten über ihrt anfertigen. Iarin  bieß
es unter  anderem:  ,,Er  ist völlig  7207'-

maL. Seim Handlung laßt leaiglicb
die besondere Bezi?bunz zu seiner
beruflichen Tatigkeit  erkenmn."

Grins  -am laufenden
Wieder  geabt  a ]Abr  zuar  Neige.

Es hat scbua so früb ongfongt zum
Scbrgeiba.

Die Reach derfressa im (Arta  da
gonza  S prossahobl,

ins zeatr Ab - aber dena liaba ViecbLa
tuatar  scbeirgbar  wobl.

1gn  wurde  der  Bürgermeister  vom
Gemeinderat  aus der Scbützen
kompanie

gwabLt  urzd nit  wia  ällmeil  aus der
MusikkapelLe.

Des freut im Scbützen auf AlLe Fälle.
Er  marscbiert  gonz  gleicb  in unseren

Reiben  mit,

j&, er gebord»t  sogAr  dem  Hauptmaw

sein Kommando a4, Scbritt urxd
Triu.

Der  Büry,ermeister  una GemeinderAt

sein offenb4r guat aufnomler ein-
geste113

aie Weicben für eirx rzei<es Gemeinde-
baus  sirxd  scbua  gestellt.

Hoffentlicb  kimmt  aazua ou bAld an
KindergArta,

worauf die jurxgen Miiatter  scbua
so long  wArta.

Die  Manrter  von  det  Flurreiniguny,
baben  süh  guat  bewabrt,

Band  1977
sie Mben samtlicbe AHalLkörbe urz-

entgeltlicb  gleert.

Aber es so[l nit  zonz  umsonst
gscbecba  sein,

i woas  jemand,  der  zJbLt  enh gern
an Wein.

Durcb die Wirtscbaftsbrise  wurde der
Fremdenverbehr  aucb  bei um

beimzesucbt,
so mancbes  Zimmer  und  Bett  blieben

unausgebucbt,

dafür wurderg Eanke ruirtiert  und ua
Bortk  gonz  gstobla,

dia Banditta  söll ba0d der Tuifl,  bola.
Leider  hama  die Perücken  Blmablicb

longsom  aus der  Mode,
man  tr:tgt  jetzt  Jie  GUtza  oben  obrze

bis zum  Tode,

]ä,  man  sagt  ade der  künstlicben

H2tarestrAcb3
weil  am Scblusse  wird  man  jA dod»  -

rutr  ausgeUcbt.

1978  geab  i a in Pension,

weil des iscbt jederz auf der WeLt die
Ietzte  Station.

Wewt  i viel(eicbt  o amAl  stearba  set,
war  miar  r;tm Ertd  o liabar  a

GUtza,  als wia  gAr kuani  HAar,
drum  wiimcb  i Allen  Bürgern  a guats

nuis Ftbr!  Alois Grisserrutnn
Grirxs  99

Wichtige  Milleilung  der  Posl!
Sehr  geehrter  Postkunde!

aAb  1.  Jänner  1978  gelfen  im  Inlands-
verkehr  be € Brielsendungen  die  öe-
bühren  der  1. Gebührenstufe  nur  mehr
für  Standardsendungen.  Für  Sendungen
b»s 20 Gramm,  die  den  Bedingungen
für  Sfandamsendungen  nicht  entspre-
chen,  ist  die  Gebühr  für  Sendungen  bis
100  Gramm  zu enfrichlen.  Nähere  Aus-
künffe  erteilen  die  Posfämter!

Xrztl.  Dienst  jNur  bei wirk»idier  Drlnglldik*ll)
Samstag  12.0Ü bir  Montag  7.üO Uhr

1. Jänner  1978:

Landeck-ZamsJIians-Schönwies:
Or. Walfer  Friedan,  l:ande&,  Tal. 2343
Sl. Anton-P*llnau:
Dr.  Eid'ihorn,  S+. Anlon  394, Tel. 05446-2251
Kappl-See-Galtür-lsdigh
Dr. W. Thöni,  Tel. 05443-276'
Piulx-Ried:
Dr. Christof  Angersr,  Prutz  135, Täl. 05472-202
Pfünds-Nauders:
Dr. Alols  Pen4  Nauders  221, Tel. 05473-206

Ljänner1978:

Tierärxflidier  Sonntagsdiensl:

Tzl  Ludwig  Pfund,-  Kappl,  Tal. 268
Sladlapofheke  nur in *ingenden  Fällin
Tiwag-Sfördtensf  (Landedk-Zams)  Ruf 2210
Mutterberatung,  14-16  Uhr
S. Jänner  197ß:

Herausgeber,  Eigentümer  u. Verleger:  Sladl-
gemeinde  Lande*  - Sdirifflei+ung  u. Ver-
waltung:  650ü Lande&,  Rathaui,  Tal. 2214
oder  2403  -  Für Verlag,  Inhall  und In-
serafen+sil  verantworllidi:  Oswald  Perktold,
Lande&,  Ralhaus  - Ersdieinf  jaden  Fra!tag-
Vierteljährlidier  Bazugspreis  S 22.- (eimföl.
8o/o Mwst.)  - Versdi1eif5prait  S 3.-  (incl.
8o/+ Mwst.)  - Verlagsposfamf  6500 Landadc,

'Tirol  - Ersdieinungsorf  Lande&  - Dru&i
Tyrolia  Landed<,  Jna!sarstraf5e  15, Tal. 2512.

Zum  Jahreswechsel  entbieten  wir allen unseren
Freunden,  Bekannlen  und gesföä+zien  Kunden
herzliche  Glückwünsche,  gute Fahrf 19781 8ttv2»  umtt fflarta  gaüA

Ihre Aral-Tankstelle  und Cafe

Innshrtitker Krediiinsiiifü
sucht  für  die Besetzung  öiner  Zweigstelle  in Landeck geeignefe

Bewerbungen  sind  zu richfen  unfer  Nr.  9458  an die

Verwaltung  des  Blaffes.
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gOIiOSdi€!FJe  in
Golfösdienslordnung  Landeck

Sf:inn+ag,  l  1; 78:  Fiührnesse  f. Ludwig  Nie-

derwolfsgruber;  9 Uhr Amf't.Margaretha  Sle

fanifsch:  1l  Uhr Kindermesse  f. Berla  u. Karo-

lina-Riödl:  19.30  Uhr  Abendröesse  f.' Ver-sl.

:'Xa;ntaogria 2K.n'1ab.:iGedffichtnis- 4. :I. Blasius und

MDiaexns'f4augb,e3.' uLnc: 'A7 nUgherh.;Messe 'f.- :Rosa 'Thurner

ittwoch.  4. 1.:  In d. Weihnachf:  !9.30  Uhr

Abendmesse'  f. Johann  Pint.

Donners+ag,  5. 1.: Vigilfeier  v. -Erscheinung  d.

Herrrl:  7 Uhr /nesse  f. Oswäld  Gröbner;  18.30

Uhr Vorabe(idmessö  f. Al§red,u.  Angelika

Sta@ni (Weiha  d. Dreikßnigswassers)

f"reifai§,  6. 1.:  Fest Dreikönig  - Missionsopfer

6.30  Uhr  Frühmesse  7; Amalia  Rimm1;'9  Uhr

Amf  -fE - Altbgm.  Hans  Zangeiil  ; 11 Uhr Kin-

de;messeaf.  Fam. Majewsky;  19.30.Uhr  Abendf

meise  f. Versti  Elfern  Sigl-Gufler

Samstag',  7. 1.: Gedächfnis  d. HI. Bisföof  Vi

lentin  'f Meran  475:  17 'Uhr  Rosenkranz  und

Beichtp;  Krankenversehgang;,  18.30 Uhr Vor-

abendmesse  f. G.ustav  v. Lauffer.

Sonn+ag,  8. 1.:'  Fes+ d. Taufe  d. Herrn:  6.30

Uhr  Frühmesse  f. Hans Oberparleiter.u.  Otto

,Köchle;-  9 Uhr aAmt f. Versl.  Fam. jnoll;  1l

Uhr  Kindermesse  f. Franz  Brock;  19.30  Uhr

Abendmessö  f. An+on  Kofler.

föndOCk - PO 'FlOfl
Dienstag,  3. 1::; 7.15  Uhi  /Äesse  f. versi.  EI-

lAeIrfnonlsPeiSdcrh:ilzboeIir.,u. Sfa.nger; l.-plenedikj und
Millwodn,  4. 1..: 7.15 Uhr Jahresme-sse.f.  Mariä

-We'gleiter;  f.' Heir3yich' u. Albert.  Hu151; .19.30

Uhr Messe  f. Romed-u.  iEngelbert  Albt,rtini.

Winkler:  f. Rosa  Pfeifhofer:  19.3ü  Uhr  Meise

f. verst.  Elfern u. Brü.der  Plankaristeirier:'  19.00

Uhr Drei-Königs-,'yVasserweifüe.

Freitag,  6.- 1.: 8.3ü Uhr,Messe  f. Aloisia  AI-

fürlini;  '(4. d. Pfarrlam.)i  10.30  Uhr  /Messe  f.

Hanni Sturm;  19.30 Uhr  Messe  f. Luise  Ra

pold.

Samsfag,  7.L':.Piiesfei'rsarnsfagi  7.l5  Uhr ff4ssa

f. An+oni'a  u. Jossf Spi§;  f. Ve'rit.  ii. Lebende

d. l'lI.  Ordens;  '18.30-19.30  Uhr  Anbetungs-

s14nde f. Priester.  und'  Ordansnachwudis;  19.30

Uhr Messe  f.' Johanna  Wyhs.

- GotfesdJenslordnung  Bruggen

Sonntag,  1. 1.: Neujahr  -  Fest d. Gottes-

muifer  Maria:  9 Uhr Messe  f. Viktor  und Ma-

ria  Aqoskirii;  10.30 Uhr  Kindermessi  f. AlfrÄd

Schweiger;  19.30   Uhr  fe.ierl-..- H6chamf  f. d.

Pfarrgem.

Montag,  2. It:,  HI.' Blasius  u. Gregor,  Kirchen-

- lehrer:  7.15 Uhr Messö  f. 'Maria-SchlaHer  geb.

Lenz.

Diens+ag,  3. 1.: 19i30  U'hr'J,iigendmesse  j. Ros-

marie  Ganfer.

Öoflesd1ensfordnung  Perjen - Miftw6ch, 4. 1.: 7.15 Uhr Messö.,f. Chrisfian

Sonntag,,  1. 1.: 8.3ü Uhr-Jjhr-eimes-se---f.  W3-1-- -we"j'-le--- . '-'
fer' Wolf;  ,(f. d. Pförr%m.); füJO Uhr Jahres- Donnerstag, 5. 1.: 16,30 Uhr Kiriide'tmesse 'ffü

messe f. Ernst Kury;  19.3ü Uh,r Jahresmesse  -f. Josef u..Süsanne Gruber mif, Weihe der Drei-

Anna  Birlmair.  . königswasser.  '  a  -  .

Münfag,  -2. l.:  7.15 Uhr Jahresmesse  f. Maria FreHag, 6.' 1.:- Fesf d. Ersföeinung d. Herrn

Haindl;  Jahresmesse  f. Johanna  Tsdiol.  (Dreikönig)i.  9 Uhr föierIi  Hoföamf f. d.. Pfarr-

Bruggen - IümS
gemeinde'  (Ki.rchensammlung  ;f.  d. Missionen

in-  Afrikai;  - 10.3ü  Uhr  Kindermesse  f. Josef

Raggl;  19.3ü  Uhr'/Äesse,i  Aritonia  Schimpf6t31.

Samslag,  7. 1.:.-Heyrz-Mariä-Samsfag:  6 Uhr

Herz-Mariä-Feier;  7 Uhr htesse  f. Rosa  C»rün-

auer--  Krankenkommunion:  16.3ü  Ufü Kinder-

föse,nkranz  aQ d. Kiippe  (Beich+gel);  19.30  Uhr:

Rosenkröriz  (Beidi+gel.

Qoftesdienslordnung  Zams

Sonmag,  L f.: 78: Neujahr  -  Hochfest  äer

Goftesmutlör  Maria:  8.30 Uhi  Jahresaml  L Jo-

sef. Summörauer:  tO.30  Uhr  Jahresmesse  für

Peker,  Hammerl  ur»d Angehörige;  19.30  Uhr

Sggenandachf.

Montag,  2. 1.: In 'd. Weihnaditszeit':  7i5  Uhr

Jafüeimesse  f: Franz u. Maria  Slavinsky.

Dieris+ag,  3. L:  ln  d.  Weihnachfszeil:  19.3(

Uhr  Messe  n. /Aeinung.

Mi11Qodh.'4.  1.: In d. Wöihnachtszeit:  7.15 Uhr

Jahresmesse'  f. PaulLechfhaler.

Donqerstag,  5. 1.: ln d. Weihnachfszeif:  17

Uhr  F'rei:önigswasserweihe;  1.9.3€) Uhr  Vor-

abenidmesse  als Jahresmesse  f. Josef Mitier-

bauer.

Freitag,  6. L:  Hodifest  E7scheinung  d. Herrn

Drpikönig  - Mission;opfer:  8.3ü Uhr Amt f. d.

Pfarrfam.:  1C).3ü Uhr  Bundesamf  'f. 'josef  Zan-

gerle.

.Samstag,  '4.-1.:  Prieslersamslag:  7.15 Uhr Amf

f. Luise  Wucherer:'  19,3C) Uhr Vorabendmesse

Sonnfag,  8;' L:  Fesf  d. Taufe  jeiu:  8.30 Uhr

J-ah-re-s-am-f f. 1rene-Frank;'40.30  Uhr Bündesarnt

f. Jöhann  Frarik.

Evangelischer  Gottesdiensl

1. Jänner1978,  Neujahr,  10.30-Uhr

78$[IT 'j9[P[Rü
Ein weiferes  Jaht konsfrükfiver.  Tätigkeif im Gerneind'erat der 'Sfadf Landedc liegt' himer uns.

Wi? von der ,,Liste, 74"- haben uns rnit 'gewohnfem.  Einsafi ain vielffütigen  Aufgaben gesfellf urid konnten

vieles  erreichen.

Für Sie, Ihre Angehöri@en,-für  alle Ländecker Mi*bü(ger,

Audtim'Jahr  1978 werden die Probleme niföf kleiner  wer4en und-eine unabhängige  Kraff irn Gemeinde-

rat i.inseför  Stadf  mird dahör  umso notwendiger  sein.

Die Lisfe 74 danki ffü das föfgegerq'efüa*te  Verfrau,en un<J yünsföf'für  uns alle-ein gufes neues jahr

1978.

Ing.  Hemz  Diflridi
Mag.  pharm.  Carl Hodisfögei

Für  die  vielen  herzli*en  Bemeise  der Anteilnahme  am.Heimgang.unserer  (iebfö  Mufrer"und  Grof5muffer,

Fraii

JO.HANNA  GEIG-ER
sprechen  wir  allen  unseren'innigen  Dank  aus.

Unser besonderer  Dank,'gilf  Herrn  Pfarier  Pa«ei philipp  füt di«  feierÖähe Führun@'füs Konduktes,  Herrn

Med.-Raf  Dr. Codemo  für die langjährige'ärztlid>e  Betreugng  upd Hefrn  Dr, Klaus -Bauer für seine ärzt-

liche  Hilfeleis+ung.  Ein herzliföes  gergelfs  Gotf  aufö allen,  die' unserer  - liebfö  Verstorfünen   die lefzfö

Fam. Franz  A1oi5  Geiger
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Unterhaltungsmusik

Wir  danken  allen  unseren

lieben,  geschätzten  Gästen  und

wünschen- ein erfolgreiches,
gesundes  Jahr  1978.

CAF[E  F[RH)DY,
Familie  KaA  Kohl

Landw. Genossenschaft
für den-Bezirk Landeck,

Zams u. Prutz

vüm2.1.197Hhiseinsthl.4.1.1978

wagen lnvanfür-gesthIossan!

]-,  SAMSTAG,  10 Uhr vormittags  am 5Jadfp1afz  in Landeck  .
,=  verlosen  wir  die  Gewinner  der  diesjährigen  Landecker  GLOCKSTERNAKTION  - S 300.000,  -  sind  zugewinneni

1. Hauplpreis:  S so,ooo, -  als Warengutscheinheff  Das Programm:

2' Haupfpre's: s 2'ooO" a"s Wa'engu'schelnhe" 10.OO uhr  Konzerf  der Sfadfmusikkapelle  Landeck3. Hauptpreis:.  S IO.OOO,-  als 'Warengufscheinheft
nd dazu 41300  Warengutscheme Zu le s so.  . . 10-3o Uhr Zaiehung derPreaise durch 'ine freaiw.' - Helferin  des Ro+pn Kreuzes  Landeck  -Diei Hauptgewinnen  konnen bei'  der SP ARVOR Land- - a (ln Verbindun'g  damit  wird  dem Rofeneck abgeholf werden. Die Glucksternlose mit denen - <yBqz  eine  Spende  Zum  Ankauf  VOns so, -  gewonnen werden gelten zugleich als Wa-  AMBU-Beuteln  überre'ich+.)rengutscheainund.werdenian allenLandecker Handels- . 11.üO Uhr  Schlu§der  Veransfalfung  abefrieben  der Leistuögsgemeinschaft 4ngenommen.

0eifers  verlosen  wir  den  Gewinner  unseres  Sueh-  conference: Herr Be' cke" oRF-S'ud'o T'o'rätseis: Einen Wochenendflug  nac0 Afhen   Notarielle Aufsicht: Nofar Dr. Harold

Wir  laden  Sie rechf  herzlich  eiri  zu kommeri.  Die
Markefenderinnen  servieren  Ihnen  einen  Gratis-
schnaps!

Wir  halten  Ihnen  die  Daumenl  Ihre

leisfüngsgetnainsthüfi lündütkar Hündelsl»etriaha
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Einladung -zum ASV-Ball o,

4m Freijag, 6. jännir,'  im- Gasfhof Arlbeyg. jnuiik:..

Vefütspafzen,,- 'fflt;f5e'-ToinbolTha,. Bög-:n;: 720-Uhr.- ":

Toilelfenstühlö,

Lieferf  frei  Haus:
Sariitätshaus Werner, Bludenx

a Telefon  05552-29943

- :Peugöol 5Q4 GL, 'mif Schiebedadi', Bj. 72, pr@is-  - 

.- '.gunsfig,-  zu verkaufen.   ',

Anfragen an Eduard Sladic, Hpfel Ärlberg, Sf. Anfon

EinschreibÜng und- nursbeginn
4. Jänner 1978, 17.30 Uhr

Landedt, Spenglergasse 7

«-4;y4g&
a  * € a »

mif über 30 firmeneigenen Ni.e;derlassiingep in'Oster-

reich. :ECEeTROLUX-Bodenpflegsgeräte seif  über-  50

Jahren'in qsferreich, seif ü5er 25 Jahrenin Tirol,  seif

einigen Jah.ren in- Landedi, wo Sie allea Geräfe  und

Ersatzfeile bekommen können.-  :  ' . ' a'

ELECTROLUX-Bodenpfle9egeröte  sind führend am'

Welfmarkf. Der Leif,er Qns@re-r 'Niederlassung hier in

, I,andöck, Herr Ernsf Mezqer; isf gerne bereit, Ihfün -

unsöre'Geföte  vorzuführen und Sie fü'-!:»erafen. Hiö'r,

in der' Niederlassung, oder bei Ihnen zuhause..

Unsere Geschfüfszeifen: /Aoptag t'ii Freitag von 8 bis

IO Ufü,' Tel. 05442-2667, Obere Feldgasse  9, .'

mhaber rerdinandaHuber Nachfolger

I

I

- _ - DANKSAOUNG  , ' -

Wir danken sehr herzlifö für die fr;'sfvolle.'u'nd mitfühlende Anfeilnahme; diö w!r in d@;.sdiweren Jagen _ .

' des Todes ;ein@r  lieben Gaffin, ünserer  Mufter,  Oma,  Frau  . "  "  '_ _ .- ' - _ '

-FRIEDA SIEBERER  -.

j,  _ e.rfahren durftQn, :  ' . ' - -- a 'a  a '  '. - = l-a  ,. "  "  - ,

"  Besonders dankfö 'möchten wir -der hodiwü7digeö.Geisflichkeit Pförter /t/liehiel Kr!ömer up4-Koop. Sje- '

: fan Hauser für den frosfreichen Beisfand sowie die Gesfaltung.der  Trauerf4ier1ichkeiten. '

I

- Unser. Dank gilt weifer" den Vielen, die. d.füfö hl. Messen>,  Kranz-,'Blumen-.  und' Geldspenden  für wohl-  "

_ fäfige Zwecke, durfö Beileidsbezeugungen  und dürfö die Teilnatirfü  an den Rosenkränzen und  ari der  Be-  -

' erdigung  ihrö Verbun4enheif  gezeigf  haben. . , _ ,

:,' Wir bii»en, der'lieben  Verstorpe;en  zu gedenken,  ifö Gebef  und  in der  Erinfürung.  - ,-'  - ' . -

i' - jandedc,'  Innsbru-*,,  S:rur)s,  inn Dezerpber  j97'7  '

- ' _  - a "  Th I ' - a . - JTrauerlÖmiIien-Sgebere-r, Praxmare7,"Schweiger"j .
j , _
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l pSPe::!a:efar!e"sif:Ür,:e*nsler"ia'uf

6491- Sdiönwies-Starkanbadi
Telefon  05418-3361-2

Zimmer  in Zams  gesucht. a a

i- - "  . , D A  N K  S  A  G U Na G  a - -
-Eföherzliföes Vetgelts-Gott  für die  aufrjchtige  An-

: - teil@äh#e,  das yiele  Gebet  u. die  schönen  Kranz-
- und Blumen4penden1anIäf5lifö  des Heimganges'un-

I .sBerru:se-rlsielbHeenffnVajers, Sföwiegervaters, Grof5va,ters, _ . _, '  4

 Josef  Alois  Stark  - '
'  Unser  Besonderer  Dank  gilt  dem Herrn  Med.-Rat
:. , Dr-.-Han-s Codemo  für  die  1angjährige  örztliche  Be-
j _ t?euung,  sgwie  Hw, Herrn  'Pfarrer  Lugger  für seine  '
 7föstenden' Worte  und die leierlic%ie  Gestaltung

der  Beerdig4ng.  .o

- _ - Dig  Trauedamilien  ,

 - . - - ,- . - . I

i

i

a
a

Telefon  05338-389

FENSTER
Mafjfeniate} füqiswert 'u'nd :'kürzfrisrig':eiusa döm' heirüi-

Unverbindliche  fachmännischö;  Bera+ung  upd,  Anbof
sfellung."  -- - "  ""  a-
H@lzstär%e: Slo*  undFlügelan  mm
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Renfner,-alleinstehend,  suchlKleinwÖhnung'  [Küche,
Zimnier)  im Raum  -Landeck.

.pdresse  in der  Verwaltung  des Blaffes

Suclie  zum  sofortigen  Eintritf  Stelle  als Buchhaltungs-
Hiifskrafl  oder  in öeschäftsh:aushalf  mif  Kinderbe-
lreuung  im Rau'rrie  Zams-:Sf.  Anfon.

Zuschriften  an die  Verwal+ung  des Blaffes

9.ettt.ä,n&e,-

t4ea-
f'A'(,JUJ!

IRiSle SalileF-EXpOft
ein süffiges,  herzerfrischeödes.  Bayern-Bier,  20x0;5

und 1KiSIe ROVHIO C
Oranöenlimonade  mit'Vifamin  C
20XO.5 I

xusümmen nur S 109,90
Dieser  Superpreis  gilt  nur  zum  Jahreswechsel  - am
FreHag,30.  und  Samslag,  3'1.Dpzembpr,  solange  der
Vorial  reichl.

Einen' gufen JahreswecHsel Froh5inn,-  füüä3 urid gute
Laune  im neuen  Jahr wünsch+  Ihnen  der

Süilerpoinl-
GeifönkeüÖtlOlnHffkiföndeCk

(lnh,  Wagner-Gefränke-Ges,.m.b.H;  & Co  KG,
Kufsfein)

'Jefxt  lauferid  tolle  Wein-  und Spirituosen-Sonderan-

gebote

Allen  Kunden  und

Geschfüfsfreunden

enfbieten  wira

die besten 

G[ückwünsche

- zum

Jahreswechse-l

und dankön

für das

entgegengebrachte

Vertrauen

im abgelaufenön  Jahr.

1LEN5PERBtR

Irfösbtu"k - ReuHe-Tel'fs -Küfsföiri  - SLJohann

LANDECK  Ma1se;strat5e 49




